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vom Sefretär bejorgt. 


Skinoifer Legislatur. 


Springfield, 10. Febr. Das Abges 
ordnetenhaus nahm die Harnsberger's 
Ihe PBrimärmahlenvorlage mit 86 ges 
gen 10 Stimmen an. (51 Abgeordnete 
maren abmwejend oder jtimmten nicht.) 
Dom Senat traf die, von ihm umge- 
frempelte Steuervorlage ein. E38 wurde 
beijhlofien, den Senatszufägen nicht 
beizujtimmen, und ein Sonferenzauss 
Ihuß wurde zur meiteren Berathung 
deräingelegenheit beordert. Die Bovey'- 
ihe Vorlage, mele KXebensvertiche- 
tungsaefellichaften mit 2 Brozent ihrer 
Einnahmen bejteuert, fiel in dritter 
Lejung durd. 46 Stimmen wurden für 
und 44 gegen die Vorlage abgegeben, 
während 56 Abgeordnete abwejend waz 
ren oder nicht jtimmten. Die Mi®in- 
nis’ihe Zelephon=-Beiteuerungsporlage 
jteht für heute als Spezialgejchäft auf 
der Tagesordnung; jie ijt dahin abge- 
ändert worden, daß jie nur für das 
County Coot gilt, und die jährliche 
Steuer auf gewöhnliche Telephone $10 
jtatt $2 betragen foll. 

Wie [Hon erwähnt, erfegt 
die Steuervorlage des Ab: 
haufes größtentheil durch feine 
Die foldherart umgeänberte | 
murde dann mit 35 gegen 4 © 
angenommen und in Geit talt 
Amendements an da3 Abgeordr 
haus gejandt. (Siehe oben.) 


Springfield, 10. Febr. Der Senat 


hat heute die Primärmwahlen-Vorlage | 


mit den Zufäßen des Abgeordnetenhaus 
jes qutgeheißen. Die Vorlage enthält 
eine Dringlichteitstlaufel. Sie bedarf 
jegt nur noch der Unterjchrift des Gou« 
verneur3 Tanner, um Gejeß zu wers 
den. 

Kongreh. 


Wafhington, D. C., 10. Febr. Nach | 


Cannon jprah Senator Hale vor 
Maine geaen die cubanifhe Refolution 
Cannons. Darauf hielt Miafon von 
„Ninois eine zmeijtündige leidenich:: 

liche Rede zuquniten eines Einfchr 
tens der Per. Staaten behufs Be 
gung des cubantichen Krieges; 
NMraftitellen feiner Nede wurden 
dem fehr zahlreichen Bublitum auf de 
Galerien fo ftarf applaudirt, daß 
Vizepräfident drohte, die Galle 
räumen 3u laffen, wenn fih folde ? 
tritte wi iedrholi en. Viele G 
alüdwünfchten Mafon zu i 
itung, indef bedauerten e8 feine repu- 
blifaniichen Kolleaen, dat er i 
fidenten McKinley jo hingeftelli hatte, 
als ob derjelde fih von Spanien habe 
täuschen laffen. 

Butler (Vol [fäp.) von see 
na reichte wieder einen Jujfaß zur Ber- 
fajluna ein, welcher den Konatib erz 
mächtigt, eine Cintommenfteuer aufzuz 
erlegen. 

Das Abgeordnetenhaus befchloß mit 
143 gegen 113 Stimmen, da3 Mandat, 
welches biöher der Demofrat Plowman 
von Alabama inne hatte, dem Republi 
aner Aldrich zuzufprecen. Aldri 
murde dann vereidigt. Damit ift die re- 
publifanifche Mehrheit im Haufe von 
£9 auf 50 Stimmen geitiegen. 
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Der 
Bamdelsverträar 
T. Auf den Debatten- 
til folgte im Reichstag 
: bei der Berathung Des 
einiges artei igegänte. i 
ri Pen tmieder 
nlıch Die "E 
äge, und die Winifter- 
En jagen, die 
e, [o abgedrofche: 
mieder zu beantwor 
Xndere meinen, die Herren hatten 
Bolitif niht antworten mollen, 
il fie im Grunde ihres Herzens Geg 
ner der Handelsverträge jeign, fih aber 
j i Vorbereitungen für eine 
felben allmalig getroffen 
und wo die Wahlen 
IHür ur, nicht zu frih- 
eeii blositellen ivollten. 
Graf Kanit ermwiderte auf Bebels 
erwähnten N Bersleich des Kiao-Tjchau- 
linternehmens mit dem Jamejon’schen 
Naubzug nach dem Kaaa Durch 
Sitirung des befannten lateinifchen | 
Spriúmwortes: “Quod licet jovi, non | 
licet bovi”. (Was Jupiter jich lerjten 
fann, geht niht fiir jeden Ochfen an.) 
Deutichfreifinnige E ugen! Richter 
jünalten Beichlüüfle d 
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Die eg 
idwirtbichaftsrathes ungebe uerli we 
r fagte, Chinefen tehen 1b 
Ieltberüßmte Mauer Berfallen, bie 
Uararier möchten aber am liebjten eine 
neue errichten. &3 fheine, als ob 
Ber Sammlung und Bereinigun 
seiner Unternehmerflaflen ein 
ausbeutung in großem Ma 
abfihtigt würde. Die Chin 
it Herrn vd. Kardorff die 
Si r ge mein. Er hoffe itcher 
aqes auch die Chineie n 
sähe na zugänalic 
rrn b. Harbor Fe 
P der legte Bimeta fli 
feinem Bopi verbrannt fei. 
fhe Heiterteit.) 

Hr. v. SKardorff en 
wirthichaftlichen Anfihi 
blide Eugen Richters 
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eine edtfertigung de3 
nilchen Ariitofraten v. 
verichtevener jtaatsverrätheriicher Re 
den beichuldigt wird. Er verlas 
pes eines Berichtes auf polnii®. | 
och trat foaleich eine Jolche Unruhe 
vab ber Nedner auf die meitere Qe- 
T7 er RR er b. Kar: | 
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Wieder cin Militärs: Tue. 

Wien, 10. Febr. Zu Kronftadt in 
Ungarn fand ein Säbel-Duell zwifchen 
Leutnants Prinz Hohenlohe und 
Sceit ftatt; beide Duellanten wurden 
verwundet. Ueber die Veranlafjfung | 
wird noch nichts mitgetheilt. | 
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Der Zola: Brosch. 
Woch mehr Zengen mit Maulforb. 

Paris, 10. Febr. Bei der bereits be- 
richteten geitrigen Seilerei in und bor 
dem Gerichtsfaal war der Wirrwar ein 
daß man niemals genau 
Den fünnen, wer Schläge 
ilt und gefriegt hat. Die Ans 
h der General Gonfe dem Ber- 

dr 

OS 


wird 


bei 
gabe, d a 
theidige r 
berfegt vade, 
daß ader D 
wälten und Parteigängern aus 
litum vorgetommen ind, wird von 
feiner Geite in Aörede gefteltt. 
Schon fünf Minuten nad) der q 


vurde fpäter bejtritten; 
tele Doi wijchen Un- 


Bud 
prte 
mwaltfamen Säuberung Des Gerid 


Wim 
jaales dur) Truppen wurden die $ 
bandlungen wieder fortgefeßt, und | Ge- 


neral Gonje entfdhuldigte fih Laborie | 


gege nu ul DET 
Jeneral Mercier, der frühereRrieqs- 
fagte aus,er glaube, das viel 
Setielchen 
dem 
Schriftitücde feien von der 
Familie Drenfus der Prefje mitget 
worden 


4? ıbo 


Laborie: „Sch verlange, daß Mas 
dame Dreyfus fogleih General Mer- 
cier gegemübergeitellt 
diefer B 
p ii 


jen. 


Der R 


Darauf fragte 2 borie 

Mercier ebenfalls, od es wahr jet, daß 
striegsgericht, vor welchem Drey= 

ein geheimes 

der 


dem 
f wurde, 
General weigerte jih zu antworten. 
General Boisdeffre gab zu, 
alöftriegsminilter, ehe er in der 2. 

gerichtlichen VBerbandlung gegen Efte 
Dazn als auftrat, bor Major 
jterbazat geheimes Shriftitüd 
iiber den Kal Dreyfus erhielt; permei- 
s ake UAustunft über den n: 
hriftitüces Ferner qab 
berft Piquart nah Tunis 
e, weil er Dreyfus gün 

iig a var. 

Zrarieur, melcher zur 
Prozeffirung Juz 


geuge 
ein 
N 


geit von 


Itizminifter war, den Jeuge nitand; aber | 
befonderen | 


feine Yusjagen waren ohne 
Belang. 


3 Blatt 
Unit aus, 


‘ 


iprit 
der Ber- 


„Soulois‘ 
daß Qaborie, 


theidiger Zola’s, feine Ansprache an die 


Gefhmerenen am 15. Februar begin- 
nen, und das Gericht am 16, Februar 
Verditt gelangen merde. 

Paris, 10. Febr. Muh am vierten 

Tage des ftrafaerihtlihen Prozeffes 
gegen Emile Rola herrichte ungeheurer 
Zudrang. Madame Dreyfus war heute 
nicht zugegen, fie war durch die Auf- 
regung des-borherigen Tages frant ge- 
worden. 

Das Verhör des Beugen 

jrüheren YJujtizminifters, murde 

est. Irarieur bejtätigte, vab 

beji Pi cquart aug Paris weqverfegt 

wurde, weil er von Dreyfug’ Unjhud 

überzeugt war, Er wollte dann feine 

Unterredung mit Demange erzählen, 

aber der vorjigende Richter verbot ihm 
Dies. 

Rola fragte Trarieur, ob gegenuber 
einer Repifion Des Drenfus-Wrogeifes 
aejegliche Methoden befolgt morden 
feien; der Zeuge bejahte Dies. 

Dann wurde 
Naty de Slam aufgerufen. Er begann 
feine Zeugniß-Ablegung mit einem mis 
mas arohes Geläd)- 
ter hberborrief. Dann proteftirke er gez 
gen die Meuherungen iber Şri. Com- 
na 

hauptmann Comminges, der nadfte 
ra beri weigerte wieder die Beant- 
wortung aller Fragen. 

Der Zeuge Henry jaqte über 


Irarieur, 


yauptung aus, daß Oberft Picquart | 


{ 

ein geheimes Padet Papiere von Drey- 
fus erhalten. 

Berfammlungs-Tummit. 

10. Febr 
Iprach hier in einer 
die Errichtung eines 
Sudenitaates in Paläjtina, 


Berlin, 
VBerfammlung für 
jelbitjtändigen 
deren 


ich zur Zeit tft. Die Diskuffton nad 
feinem Vortrag artete aber Jchließlich 
in einen folden QTumult aus, daß vie 
Polizei die Verfammlung auflöfen 
mußte. 


Tepeihen unt telegrapsiiche Notizen auf 
der Innenieite.) 


2ofalberidht. 


Dingieit gemadt. 


Sn der Nähe der Waiferwerfe an 


Chicago ne. Straße wur 
den geitern zu fi 
einer higigen Jagd zwei junge Burschen 
dingfeit gemacht, 
an der Schiller nahe der State 
eine gewiffe Agnes Lane 
um ihre Geldbörje beraubt hat- 
Die Arreitanten gaben ihre Na= 
als George Willtams und John 
Roh an. 
fpäter auf 
ihrer € 


und ine 


Straße 


der Straße gefunden und 
Eigenthümerin zurüderjtattet, 


>- -2 


AIS Einbreder. 


Die Prozekverhandlung gegen den 


| ehemaligen Nahtwächter Henry Ulls 


rih von Dunning maht vor Richter 
Watermann rafche Fortichritte, 
ti wird formell wegen Einbruch 
prozeffirt. Sein Mitangeklagter Lü- 
kr tritt al$ Staatözeuge gegen ihn 
auf. 


ola’ 5, Laborie, einen Schlag | 


dent | Shon nah turzer Beraihmig eitigen | 


ez 
er- | Sein Anwalt itet den üblichen Ynz 


(„Borbereau”) | 
Kriegsminiiiertum | 


yeilt | 


wird, um die Uns | 
ehauptung zu erivei= 


ichter aber gejtattete auch Dies | 


den General | 


daß er | 


die | 


' hat er gu fagen? 


baben. 


i _ | berdiene ich 
der vielgenannte Dberit | 


| Abend ge 


die Be- | 


Theodor Herzl 


herz | 
borragendfter Befiirmworter er befanmiıt= | 


päter Abendftunde nach | 
| gemeiner Mörder zu fein und der fein 
Zudthaus befólieğen jo! | 
barafter! der | 


die angeblich zubor ! 
angefallen | 


| gung darüber jein, 


Die geitohlene Börfe wurde | 


Ulf: 


So lautet 
Kuetgert- Jury. 


Der Bernrtheilte mn jein Yeben | 


hinter Sudthausmanern 
beichliehen. 


fidh die Geichworenen auf das 
Berbitt, 


trag auf Bewilligung einco 
nenen Brojeiics. 

Was der Derurtheilte zu jagen bat. 
Auf „Schuldig” alfo 
rfpruch der Jury! 

Cuetgert ein Gattinmörder - 

i G jefängnigmauern hat er 
ihes Dafein zu beichliegen! 
Haaresbreite ijt er Dem Š en 
gangen. Elf Gejchworene jti 
bei der zweiten Baltag 

Deg jtrafe jein Schi djal ri 
Hand eines einzigen Mannes! 

Dem Gefekg ijt Geniige geleijtet -— 
für Lueigeri bricht jeßt Die Zeit jchiwe= 
rer Sühne an! 

€s um- 14.30 Ubt 
Abend, ala der Geri er, 
Strimble, das Verditt verl 
Antliges, aber ohne fon twie irgend= 
welche innere Erregung zu befunden, 
hörte Luetgert ihm zu — „Wir, 


lautet 
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vA 
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bie 


Bejchivorenen finden Ydolph L. Luets | 
De Br | Die 


gert des Mordes im eriten®ra 
dig und fe fein Strafmaß auf 
benslänglid 
faltes, S Lächeln umjpielte die 
Züge des Berurtheilten n, aber feine ge- 
radezu erjtaunliche 
verließ thn aud in Diefem 
nicht. Nicht das geringite 
feine Spur irgend einer inneren Auf 
wa Mung oder gar eines ängftlihen Ge- 
fühls! Derfelbe ruhige, fA anfhei- 
nend gelaffen in das Unvermeidlid 
fügende Mann, als melcer er 
während beider Prozeffe gezeigt 

Herzhaft Tchüttelte Yuetgert diea- 
de feiner AUnmälte und Freunde. — 
Felten Schrittes und lächelnd verläßt 
er den Gerichtsfaal. Ein 
Knarren der Thür — und er befindet 
ji) wieder hinter dem Oefängnip: 
gitter! 

Ob’5 in feinem Innern thatf al 
mohl jo ruhig ausgejchaut haben may? 


Moment 


we 


Sn den Augen des Gefehes ein Mörs | 
Zufunft! | 


der — das Zuchthaus feine 


alt Scheint es, als ob jedes Men 


ichenaefühl in feiner Bruft erftorben | 


fei. Gemüthlich feine Zigarre puffenD, 
jteht er heute fhon Frühmorgends an 
dem Gitter feiner Zelle. Er jcheint 
bei bejter Kaune zu fein. Und mas 
„Die such, die mich 
{huldig befunden, war eine Bande von 
eiglingen. Wären es Männer ges 
mejen, Männer vol Willenstraft und 
Gharafter, jo würden fie jich nicht auf 
ein SKompromip-Verditt eingelailen 
Sh bin entweder [huldig oder 
ihulbdig. Bin ih f 
den zod am 
ich fhuldlos, fo q i 
beit. Und Udol ph & g, 1etgert iit 19 
Iıhuldlos an dem ibm; ur Lajt gela 
ten Berdrechen, wie hi ge ein Mann 
in Chicago. Jamohl, ich habe geitern 
ladelt, - mir der Wahr 
jpruch vorgelefen wurde. XH 
auch jpäter gelacht und lache noch, we'l 
mir der Wahrfpruch wie ein lächerli 
ches Poffenfpiel vortommt. Es tit ein 
feiges Verbitt! Es kann nicht aufrecht 
erhalten werden, ich werde an eine hie 
here Snitanz appelliten und dann iwer= 
de ich Schon im Laufe der Zeit wieder 
ein freier Mann werden, Mit meinen 
Unmälten war ich durchaus zufrieden, 
doc) glaube ich, dah des Rihters der tz 
halten Herrn Harmon gegenüber m 
nen Fall etwas gejhäbigt hat. Die 
Berichterftatter find zwar von Anfang 
an gegen mich poreingenommen gem? 


nicht 


Ai 
JAIE 


JE 


le 
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DE 


jen, dennoch habe ich Die Zeitungsmene | 
meine | 


Ihen gerne — fie haben mir 
Haft gar manchmal etwas perjiüpt. 
Und wenn dereinjt meine Schuldloitgs 


| teit an’s Tageslicht fommi, fo werden | 
| fie auch die andere Seite des Falles be- | 
rihten und mir Geredhtigteit iiber | 


fahren laffen. Jch werde einen dritten 
Prozeß erhalten und nie wird fich eine 
urh finden, die mich an den Galgen 
bringt.” l 
Alfo redete der Mann in aller Gez 
müthruhe, der noh menige Stunden 
zuvor jhuldig be funden murde, >in 


Leben im 
MWahrlich ein eigner& 
fol diefe gelaffene Gemüthsjtimmung 
etwa ein Ausdrudf innerer 
daß er, Quetaert, 
wenigjtens dem Galgen entronnen? 
Wer vermag in das innerfte Innere 
eines RER zu jchauen? 
Um 3 
gejtern Racmittag die Jurpmitglie- 
der in ihr Veratdungszimmer zurüd, 
nachdem Richter Gary ihnen vorerit 
genau T 
fie dem Staatõanmalt melden, d 
ben Richter zu jehen wünfchten — f9> 
fort wurde ein Bote nach diefem ent- 
jandt, in feharfem Irabe raffelte eine 
Equipage vor das Kriminalgerichtäges 
bäude, und genau 20 Minuten nach 


der ve der | 


geitern | 


Bleiken | 


e Zuhthaushaft feit.“ Ein | 


Selbjtbeherrichung | 


gilsern 


fih | 


dumptas | _ 
| folgt Zuetgert 


Beruß:s | 


Uhr 50 Minuten zogen fih | 


11 Uhr betritt der greife Richter den 
Serichtsjaal. 

re ein Lauffeuer I 
Ichen die Nachricht ve 
die Qu letgeri Surh auf 
einigt habe. Und AN 
Serichtsfaal — Staa 
und jein fühiger Afif 
Yuelgeris i 
hoe- -und 
Kapt. 
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C worene 


St nel 
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Rihters: „Obmann, 

auf ein Verditt geeinigt? 
Rn haben, Euer Ehren,‘ 


Yin 


Wadripruc, 


sul! 
Kos» Mi} 


3 Į 4 > 
der Sicht er. 
Gejd wor renel 


Mon nent unbeimlicher 

ann blidt auf den 

enden Gefangenen, dann 

ingelne Gefhimworene 

virtlich fein Berditt 

er entlapt bie äden 
Narmon vorher noH = 

ien Antrag auf Bewilligung eine 

uen Brozefjes gejtellt Le, 

Erbobenen Hauptes und lächelrd 

den Bailıffs. Im näd): 

ften Yugenblide it er auch foon wii- 

der durch das tleine Seitenthürchen 


muß j?= 
bejtätigen, 
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sur, 
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| verfchivounden. 


Und der puii Mordprozi B 

Adolph L. Kuetgert hat fein En 

reicht. 
Por Y DIL 


er Wahripruch der Gefchworenen 
mirb natür 
tiaite beurthbeilt. Die 
ichaft hatte zwar ein I 
wartet, doch find die 
und Wie&men - 
jpeftor Schaad 
der Dinge pman 
anders nn atürli 
mon. Sr nannte das 
Simadt ı und einen 


i Gemijfen jedes 


Staatõanmali= 
odesurtheil erz 
Herren 
und nıcyt winder Yn- 

mit dem 
‚ufrieden. 
h YUnmalt 


Ganz 
Har- 
BVerditt eine 


einzelnen Gez 
I Sein Kollege, Anwalt 
dtiefe nennt es „feige, 
Stehoe ich nicht weiter Darüber au3: 
Lafjen wollte und nur meinte, daß dus 
Dbergericht dem Ueberführten ficher ei- 
nen neuen Proze gewähren werde, 
Das allgemeine A DIOR ahe 
mird mindej jieng frob dariiber fei 
daß der „i alf Qi etgert” jett, fürs 
jte wenigjtens, von der Bildfläche 
Iäwinbet, er hat lange genug 
gemeine Xntereffe abiorbirt. 

on weite Morpproze 
&, Zueigert währte jujt 72 
Sefchworene fungirten: 

Ihomas =. Bacheler, von 
Straße. 

George J. Bierlan, 
Sirahe. 

Shomas ©, 
tor HI Abe. 

„zatob A. 

Wiliam 
Straße. 

Harr D ©. Reed, 
Ude. 

Eimer 
Straße. 

Walter 
Upvenue, 

George 
Avenue. 

Rihard Mee, 715 North 


[2 


eri zu 2a8, Als 


380 40, 


»( TQ eit 


iD p 


Qafe 


Gardner, 2731 Prine:= 


oeb, 528 Dearborn VIpe. 
©. CdDmwards, 


6349 Chamberlain 


Alhland 
. Snow, 1073 Welt Bolt 


Robert Anners, 746 Bel 

Die Antlagebehörde führte insze= 
fammt 52, die VBertheidiqung 54 Be 
gen vor. Der Staatsanwalt unter 
jreitete dem Rihter 33, die Bertheidi- 
( tc 


mng nftruftionen. Das Pro 
{ Vrozefes y 


L pz 
p in ZIppenjchrift 
imm i 

Der erite Luetgert- 
am 23. Auguft v. X. 
231, Dktober, mährte 


ce 


Prozeß begann 
und endete an 
jomit 61 Tage. 


4 


* Ginbrecher haben geitern 
mittag während der AUbmejenheti der 


Rad: 


Te 
: | fyamilienmitglieder der W Di ung bon 
ihre Jnftruftionen ertheilt hatte. Um | St 

Minuten vor 11 Uhr Liehen | 


daß fie | 


t 

X, S. Brady, Nr. 176 37. Str., einen 
Bef uch abgeitattet und Sämudiacen 
pn Werthe pon etwa $100 erbeutet. 
Œg ift Dies da3 zmeite 
eines Zeitraums von wenigen Peona- 
ten, daß die Brady’fche Familie in die- 
fer unliebjamen Weife Heimgefugt 
morden ift. 


ypa e 
IDeit, | 
Berth l taer, Nes | 


iele; Xi | A 5 aad und | 88 


| wali 
| eines 


unbemwealich | 


ut, rn | 
I 


ben 


| Kittie 


| wollen, 
getrieben hat. 


h 
tJ 
Üh auf das Berfchiedenars | 
fh 
tj 


Deneen | - 
| macht 


Ausgang | 


„Schandfleden | 


während Herr | 


ı Ttadtifchen 
| geworfen haben. 


Ie 


gegen Adolph | 


| milien 
! baude 
| Chicago, ift heute Morgen zum n gröf ten 
254 Homer | 
| des ifi 


2 | Wittwe 


yon in ihrer Wo 


[mont Upe. | 


| gefchoß Des 
| Nr. 106—108 Wabafh Avenue, berur- 
3 vor 7 Uhr, | 


Mal innerhalb | 
| gent & Company 


| 


| Deutiche Heitung 


Belejenite | 


| 


—bei- 


Ketens. 


nn ers 





TOATU IIT 


10. Wr ~. NO. 3: 


Des Einbruds verdädtig. 


Konjtabler Hurrinaton in Harvey unter 
Anflage. 


Boitinfpeftor © 


| eifrig en der Ern nitte elung 


tat, weld) e DOT 


yg Í 1 
uUxviil 
bon mehrere 
Harven gejehen ID 


Nichte 

t geftellten 

neuen 

theilte den aneti 

jtrafe von unbeftimm 

einer böflichen Verbe 

ein Wort zu jagen 
Darauf nach) dem Bom 
üd, wee fein 
Schi nt Be 

fälle 


line 
Suu 


rn petm y 


Der 14jährige Ep. 
heute, nadydem 
diebitahl ertappt und Der 
war, bon en pe 
Striminalaerid) if ermiefen. 
Schweiter Eopies, bie Fin 
Sullivan ift 
Woche von demfelben Rich 
ner Gelditrafe on $85 nad 
je zum guten Hirten” geichid 
den, weil fie ji unter den 
wand, dort Kauqummi verfaufen zu 
in verrufenen Haufern ee 


er aelte 
aftet wo 


Fofler 


EEE 
Sipildienftprüfungen. 


Di 


Die ftädtifhe 

befannt, 

eine Priifung fi 

wird, welche fic 

zum Sergeanten bewerbe 

Sage tiweroen auch Ddemerbe 

jtelung als Deler von? 
Hndranten geprüft werden. 

25. Februar ift die Prüfung 

jenigen anberaumt, welche i 
auf die Superintendentenftelle in vem 
Carter Harrifonz 


-oe 


Des Lebens müde. 


urh andauern? 

3i veiflum: geirieben ha 

u Almine Geder, Ver. 2 

rabe, mittels Siryhnin vergif 
Die Verftorbene ijt 42 Jahre alt 
wejen und binterläßt ihrem 

den Gatten zwei Kinder. 

— 


Kurz und Neu. 


I 
ïZ 


Be 
ra 
+ 
I 


trauern 


ne 


m 
Iya 


* Das von, mehreren Be 
bewohnte zmeittöcdtge Holzae 
: Ir. 8207 Houfton 


nf) 


Ude. in 
Theile ein Raub der 
den. Die Entitehu 
unbetann 


tft 


Puhosı > tror 
Jtabezu eritidt wu 
Kary 
D eine 


dnung, 


Nelon, 
Dir na n und 


mn 
Straße vorgefund 

während der Wacht 
Kochloches bi 
Küchenofen ı e nt, Teuer zu 
dampfen. teje Unvorfichtigfeit ha= 


ben die drei mit dem 


dem glühen 


um Das 


beinahe 


port ` oe., = se 
hoten Brewing ‚©. 
mit einem leichten Wagen der genann 
Brauerei durch die 
det ) 
te einem 
Dn, eS orannz 
wurde auf DAS 


Er 


su, und Zan 
er ._—_.. 
Em linten Y 
erle FOREN am Stopi 
* Die Erploiion eines mit dh 
Säure angefüllten 1 Behälters, = ie 
Fehsttöc; gen ©ehäudı 


heute Morgen, fu 
brunst, modurh an dem 
der Firma E. S. Sar- 
ein Schaden bon 
etwa $1000 angerichtet wurde. Das 
Feuer blieb auf dag Souterrain und 
Das erfte Stodmert befhräntt. 


Tachte 
eine euer 
Maarenlager 


a reta D 


Reue Hodibahapraji 


Daffelbe 


tpn früher oder 


1 
——-o ŘŘŮĖŮĖĖD 
ON py D 
Der neue Mann. 


I 


1544 

> bend 
lung 
der 


fa h 
An D 
DECHDE uno 


sorhaftot 
taqe DETDAFTEI 


begriff 


Wtorgen drei ( 
worden, während 
Wm. Dwyer und 
Rr. 1416 Michigan 


Mye, Ir ausaı zupli un dern. 


panon, 


Jon 


ım KJ 


no 
sohn Sr 


— —— 


Tas Wetter. 


ina’ 
"g 


Par 
3; ftar 


rijd hente 
neift jüdöits 


mahrs 
Winde 
ra nD feit uns 
olgt: yeftern Xbend um 
$ ; acht 42 Grad fiber Nul; 
beute. Morgen um 6 Ubr 41 Grab und heute Mir 


über Null, 





für Impolen;, waden Rüden, Verkufle, 


nächtliche Ergiefungen, Hodendruc 
Jugendfünden 


(Baricocele), 

und alle Folgen von 
gibt ed nur ein 

fiheres Heilmittel 


.. . Gleftrizität, ... . 


rihtig angewandt. 


Warum nicht mit 


dem Zeitalter Schritt halten? nner= 


halb zehn 3 
Hauptmittel jein. 


Yahren wird Elektrizität da5 
Mit meinem melt- 


berühmten Eleftrifden Gürtel und 
Suspenforium heilte ih im legten Jah- 
re 5000 alte und junge fjhmwahe Män- 


ner. 
Männer”, 
> auf Verlangen frei und 
fandt. 


Das Buh „Drei Klajjen von 
welches alles erklärt, wird 
veriegelt ver= 
Kommt und Tonfuktirt 


DR. A. SANDEN, 183 Clark Sir., Chicago, llis. 


SfficeStunden 9 Es 6; Sonntags 10 bis 1. 


Gelegraphiihe Jolisen. 


Inland. 


— Die Detroiter Dfenfabrifanten 
ftelen entrüftet in Abrede, daß ein na 


tionaler Oefen- ruft” gebildet wor 
den fei. 


— In ganz Colorado hat geftern ein 
ftarter Schneefall jtattgefunden, wel 
hem Regenwetter vorauŝgegangen 
mwar. 

— In St. Louis ift die National 
perfammlung der Liga amerikanischer 
Radfahrer zufammengetreten. (&3 mare 
de namentlich die Frage der Erzielung 
guter Landitraßen erörtert. 


Aus Eiferfucht 
œ~ 2 & Mm: 2f are 
„sacob3 in Pittsburg jeine Fre 
der, mit der er erit feit fechs Mi 
perheirathet war, und i 


Selbjtmart. 
— In Zouispille wurde > 

fer von John Schofield erichaff 

jer mwar der Liebhaber 

14jähriger Tochter, und 

die Heirath nicht geftatter 


— 3n Topeta, Kan 
zirfsrichter Hazen eine ©: 
abgegeben, wonach das Zwei 
MWertzeug ift und als Folches nicht 
bei der Vollitrefung eines Zahlungs 
urtheils mit Bejchlag belegt merden 
Tann. 

— Etma 30 Meilen nördlich von 
MPeoria jtießen zwei Güterzüge de 

. P. & St. Louis-Bahn in dichten 
Nebel zufammen, und der Lofomativ 
führer Edward Moore wurde getötet. 
E3 wurde großer Schaden an ven 
Zofomotiven und Waggons verurfadt. 


— Zu Fort Worth, Ter., brannte 
ber Sitödige Hurley-Blod nieder, in 
melhem fih u. A. daS große Ellen 
maarengeichäft der „Dreyfus Co.“ und 
die „garmer? & Mechanics’ Bant“ 
befanden. Gelammticyaden über eine 
Biertelmillion Dollars. 


— Der ültefte Freimaurer in den 
Ber. Staaten, und vielleicht in der gan 
zen Welt, George Lord, ift zu Sar 
Bernardino, Cal., geftorben. Er wurde 
1800 in New Vort geboren und mar 
aud der ältefte Opdfellom im Lande. 


— Zu Siour Falls, S. D., wurde 
der 6GSjährige Striegäveteran Jones 
GCarrington jehuldiageiprochen, Alfred 
Eridfon ermordet zu haben, und zum 
Tode verurtheilt. Eridion, an deffen 
Reihe etwa 30 Ari- oder Ben 
munben gefunden wurden, Tot bereut 
das fünfte Opfer der Wo buit € Carz 
rington fein. 

— NWleriö Claremont ilt in Depe 
Wiz., im 97. 
Er war der Poftbote, weicher 
Sahren die rer ü 
Green Bay, Wis., nah Chic 
und während der Golump: chen W 
auöftelung diefe Tour 
Claremont batte au an 
gegen Blad Hawt im Jahre 1832 thei le 
genommen. 

Aus Louisville wird gemeldet: 
Sohnnie O'Brien, ein 14jähriger June 
ge ohne Freunde, imicrde von der An- 
Hage freigeiprochen, den Arbeiter ‚Riley 
Zane ermordet zu haben. Junge 
mwar auf die Angaben des iOjäührigen 
Chris Bowman bin verhaftet wor den; 
aber das Gericht aelanate Ichlieglich zu 
der Ueberzeuauna, Ù gA der legtere Rna 
be geiltesgeitört jei. Der Mord jeibit 
bleibt nach wie vor ein Gebeimnih. 

— Eine furdidare Teuersprunft 
brach verflofjene Nacht in Pittsburg 
in dem großen jechs jtödigen Gebäude 
der „Chautauqua Qafe ce Co.” Gus, 
und furz nah 11 Uhr Nachts ‘gab e3 
eine gewaltige Erplofion von Whi fen 
und Altobol, welche in den Kühlräu 
men aufgejpeichert waren. Cine Seit 
lang hie e8, 25 bi 30 Perjonen feien 
umgefommen. Mindeitens 5 find ge- 
tödtet und ihre Leichen gefunden, und 

DDE 
q 


Lebenšjahre geftorben. 


TN 
Ver 


an die 20 find mehr r weniger 
Tchwer verlegt! Der finanzielle Ge- 
fammtichaden beläuft fih auf nahezu 
2 Millionen Dollars. U. W. ift auch 
ber Regierungs=Zollfpeicher niederge- 
brannt. 

— Nachrichten, melche in unserer 
Bundeshauptitadt eingetroffen find, be- 
ftätigen die Kunde von der Ermordung 
des Bräfidenten Barries von Guate- 
mala. E3 wird binzu.gefügt, daß Das 
Land ruhig fei, und ver Vizepräfioent 
Cabrera an die Stelle des Ermordeten 
trete, bis etiva eine Peumabl ftattfinde. 
Barrios war etwa 42 Jahre alt; fein 
Gjähriger Amtstermin 


19 
e 
De 
7 
lé 


wäre am 15.. 


Zlusiand. 


— Cine neue Spracdenverordnung | 
für Böhinen joll in der nächjten Woche 


erlalfen werden. 

Paul Krüger ift 
Mehrheit zum Bräfidenten 
afritanifhen Transvaal 
miedergemwahlt worden. 

— In Rio de Janeiro, 
tam es zu bedenflichen 
itoen zZiwiichen Studenten 
zei, und e8 gab auf beiden 
mwundete, 


— Jn der Berleumd 


mit 


Brafilien, 
auj amı nen 
und 
Seiten Ver: 


Jofeph 

in Baris wurde 

Haft und Zahlung von 

er ntjchädigung verurtheilt. NRochefor 
tte Reinach beichuldiat, mittels ge 
Dotumente die Unfehuld 

zu bemeijen gejud 


Yebterer zu 


fälfchter 
Dreyfus’ 


~ 


Die Shildlaus-Frage. 


Berlin, 9. Febr. De ner Xn 
feftenfenner Dohrn 
De gend pon 


oi 
Deren 


t Ori 
> 


yefiicchte, Ichon längit 


Vel moegenü Der persichert Die | 
amtlich, die in Deutichland 
durchaus 


poriommend 
nicht identifch mit der Sch 
tere fei ein Sremdling. 

Wien, 9. Febr. C3 mird amtlich er 
flärt, 
nicht daran dentt, die 
tanifden DOdiies und 
Pflanzen einzufchränfen. 

pring Betnrich in Colombo. 

ebr. 


slutlaus fei 
il 


i 
bDlaus. Veg 


Sınfubr ameri 


Colombo, Ceylon, 9. 


Deutfche erboot 


gt reug 
ebenfalls hier eingetroffen. 
Heinrich ftieg an’3 Land und dega 
nad dem Regierungsgebäude. 
(Der D 
ift mit 
Tihau angelangt.) 
Sampieruadhridter. 
marcfonmen 
Nem Hort: Wefternland von 
iverpen; Spaarndam von 
San Francien: Maripofa 
Yuitralien, über Honolulu. 
Slaggom: 
at 
puthampton: Lahn, von 
New Port. 
ueenstomn: Gephalonia, 
nah Rolton. 
ondon: Ma 


Ma iré 
New York. 


it; huje 


Qofalberidt. 


Reiitete beitigen Wideritand. 
Detektive = Sergeanten 
der Zentral = Station 
bend, unter dem 
Bürger, 


smor hotruır 
El Derri 


Beiitan 
eftiger Ge 
Strolde 


De mehrerer nad T 
enwehr nfene 
Haft zu nehmen; Wie Sich vor 
Schanflofal von 
n Sas in roher Wei 
gsjungen vergriffen hat 
A taton al die bei 
tten ihre 


~er 
} 
\ 


während 
ıhitablich in 
Gray } 
=n bon Richter Sofie 
fe von je 
5 N erfal Dr 


> 
aprens 


perurtheilt. 
Vou einem jchweren 
in jes Woden geheilt. 


Frau Marie Ho! wof it 50 W 
Sagt, Í 1 


Mrs. Marie Holpert, 560 


een: 


rd vo dent Brent 


März d. X. abgelaufen, aber der Rone % 


greß von Guatemal.a hatte ihn bereit 


auf meitere 4 Jahne verlängert. Schon | 


öfter hatte ihm Ermordung gedroht. 
Der frühere Führer: der Aufitändiichen | 


in Guatemala, Bre,sper Morellas, jellt | 
irgend | 


etwa3 von dem Wiord-Anjchlag gewußt | 


entfchieden in A’'irede, daß er 


babe. 


ulta 


New ERA Sonani aiiai, 


New Era:Gebäude, 


| Ede Harrijon, Haljted und Blue Beland Ave. 


| Sioıldi 


großer 
ber Siid- 
Repuolit 


Poli- 


| ireues Spiegelbild des Geiltes, der 
ungstlage ven 


Reinach gegen Henri Rochefort 
5 Jagen 
3000 ranten 


t zu haben, | 


i 
hatte ertlärt, in 
ssranffurt fei Die 
Sinführung aus 


| tan in 
| dieg megleugnen tönnen. 


daß man zur Zeit in Deiterreich 


amerifaniicher 


Dag 
„Deutichland,“ 
mit dem Bri ngen Heinrich an Boro, ift | 
Brinz | 
b nD | 


m 
u pe 


= 


Itansport-Dampfer „Erefeld“ 
deutfchen Truppen in Kian- 


Ethiopia von New Port, 
Bremen | 
bongibetr= | 
3 na% New |, 


tu 
| sgi aut untere N 
ı den 


Kelly 


gelang e3 


j dienti 


Som 
Leii 


Huber Bros., Wr. 


Sa 
ife an 


$15 und den K3 


| dem er Kommifjäre ernannte 


Pr a ihm aefüaiger zeiaten und fchmienfa- 
Fall von Aithma | le a „Ihmiegfe 


1 
ge Mayor 


|i mas mar der Zmed? 


> | {hen Unterlieutenan 
- | Bummler zu verforgen, und was 


i tein Geichäftsmann 


| Verbrechen und das Qafter zu 


„Abendpe 


Politifhes. 


Der Bericht des Staats:Witerfuchungsaus: 


fchufjes. 


abfälliae Beurtheilug 
Stadtverwaltung. 
Senats-Ausfhuß, der einge: 
en mar, um die PRolizeiver: 
maltung Chicagos einer naheren Un: 
terfuchung zu unterziehen, hat jegt fei- 
nen Bericht fertiggeitellt. Derjelbe tit 
ein langathmiges Attenjtüd, das De- 
tailfirt alle Buntte beipricht und deffen 
Fazit eine rehtabfällige Beurtheilung 
der jeigen Stadtverwaltung ilt. Der 
Mayor. fein Polizeichef und die Bi- 
vildienitbehörde fie alle Drei find 
flecht dabei wegaefommen! Heute ift 
der Bericht dem Senat unterbreitet 
worden. 

Gleich das „Bormort” verräth, 

velche Ansicht die Unterfuch ngô behr- 
de gewonnen. E8 heißt darin wie folat: 

„Dag ung voraeleate Vemweismate- 
rial zeigte uns zur Geniige, dah das 

enjtgeie k unter der auge nblid- 
lichen uniztpalverwaltung Chicagos 
weder jinam Geifte noh dem Buch: 
ftaben nah zur Mus füh rung qgebradt 
mord:n ijt. Wen die tadiver! valtung 
angeitellt jeben wollte, ‚ der ijt au an 
aeitellt morden, einerlei ob er 
Beltimmungen Des Biy 
nachfam, oder nit. Selbit Depar 
tementschefs haben fid offen und 
eg aemweigert, Leute anzujtellen, 
die Das geichriebene Sramen bpe- 
fta nden und daher in erfter Reihe hat- 
ten berüdjichtigt werden müffen. 

Der Hernpuntt deg aanzen Berichts 
ift aber der Mbjnitt pt das Polizei 
wefen. Er lautet im Auszug wie folgt: 

„Das Polizei- Departement 


Oemeinmeiens ijt jtetS ein gez 


Eiite 


der jeßigen 


u 


ilptenstgefeßes 


eines 
r io 
Stadtobert ae bejeelt. Wenn der 
Mayor es wirklich ernji meint mit i 
Dı uchführung. des Gefebes, io wird er 
einen Bolizeichet erfüren, 
i ie wei. 

einen folen 3 
Bolizeic) ef, jo würden 
Vrivateigenthun beffer 
als dies thatlachlich 
Fal ilt. Wen 


e 
der Sich Eins 
An 
Mu 


ern MU Hätte Chica 


beichübt fein 


n aber der 


Jtanor tag 


Sejeh nicht e ge zur Yusführung | 


gebracht haben mil, 
etwa zudrü dt 
mög „libe eral 
will, nun jo wird 

demfelben K 
r Chef, jo 
fe ‘bte re Zujtand Herricht 
Chicago, und 


mwenn er die Aunen 
w der Stadt ; 
e“ Vermaltı 
auch fein Polizeihef 
bon Kaliber fein. 
momen 

Nie mand 
Der gegen= 
eine mög- 


5 
aber 


märtige Mayor begünjtigt 


| Iichit „Itberale” Verwaltung derMetro= 
| pole, 
| treuer Ab latus. 
| unter 
| ift nicht vecht 
| das Rejultat, daß 
| minijftratjon der WonHlfahrt und dem 
wenig | 
Wir glauben, daß | 


und der Polizeichef ift fein qe- 


em Begriff „liberal“ 
beritändlich, 


yeritehen, 
doh zeigt 


guten Namen Chicagos fomweit 

nlich gemwefen ijt. 
Sipildienitbehörde anfänglich wirt 

ich 5 guten 

tft burógzuführen, 

fluß, den Mayor Harrifon 

dem Berdienitipitem gleich abholde Iln- 


{er 


of 
Rx 


daß aber ver Ein 


| hänger auf Die Zipt ildienitlommilläre 

| ausüben, 

| er war, daß diefe dadurch vom Pfade 

Antz | 
Rotterdam. | 
von | 
| vom Polizei- 


ein jo jtarfer und verderdli=- 


treuer Pflichterfüillung abgelenft mur- 
DEN, 

Der Unterfuchungsbehörde murde 
Departement eine genaue 
herlngeitel- 
erate, wann 


Berfonalienltite jämmtli 
ten unterbreitet. Diefelbe 
mann, wie oft und aus welden Griin 
den er entlalfen worden mar. 
500 bis 600 Polizeibeamten, 

„Record“ von uns ganz genau us 
f n mir rea 100, de 
ein fo 
eif 


Y 


brüft wurde , ande 
ren amtlicher f 

ung bie Betreifen 
ttlafjen werden mußten und ver 
wurde, MB fie fi über 
noù den Zivil 
a: ae. 
wenige von diefen Blauröden 
»mei=, dreiz, ja joaar fechs- und fit 


inbert 


bi 
h 
DalpI 


ben Wal aus der Force entlaffer mor= | 


í 


runtfuðt, unmora 
iġam uo ie Be janblung ehr 
jamer Bürger u ind Gra i amfeit Arre 
jtanten gegenüber die Haupt-Antlage 
punfte gegen jie waren, 
fanden dieje Blauröde jpäter aber Doch 
wieder Unjtellung. 
erite Ne 

mwar, di 

givildi 
e 


den, wobei 
Betragen, 


y 


terungasatt 

e Damals im mte 
en En jorde abzufe 
gen das Gefeß ver- 
nur feine ei- 
fordern, in 
die fió 


t 


qang qe 
wollte a ił 
und Siel le 


tib. Er 
aenen Smede 


mer” waren. Die fpäteren Ereigniite 
ıben genügend gezeigt, daß der jeiz 
von Chicago feine Amtsag:=- 
walt dazu benupßt hat, um die Ausfüh 
tung des Sipildienjtgefeges thunliit 
zu bintertreiben und 
te Kommifläre felbit in eine 
emme gebracht hat. Die verjchiede- 
partementschef3 betipielsmeiie 
behaupten, das Privilegium zu befi- 
ben, jogenannte 60 Tage-Leute anftel- 
len zu fonnen, und die Sinildientt- 
fommifläre wurden vom Mayor that: 
Kg gezwungen, Ja und Umen zu 
dDiejer Öejegesverlegung zu jagen. Und 
Der Mayor and 
münichten ihr 


pote 


jeine Freund 
3 und die Ward- 
füm- 
merte jie da das Geieg!“ 

Sm imeiteren Verlaufe des Berichtes 
heißt es dann, daß fich momentan no 
Blauröde an der Force befänden, die 
auh nur einen 
Augenblid mit der Befhügung feiner 
Perjon oder feines Eigentyums be- 
trauen merde, dah die Polizei, ftatt di 
unter- 
drüden, diefe vielmehr noh durch An- 
nahme von Bejtehungsgeldern Janttio= 
nire. Es fei Der Beweis erbracht 
worden, daß lih Polizilten in Spiel- 
buden umbergetrieben hatten und daß 
Henry Kipley, ein Bruder des Polizei- 
Hejs, jelbjt mitgegämbelt habe. Xn 


den | 


iraend | 
| Bolizeidtenjt entlaife 


Manor und einen jolche ni 
Bürger und | 


i 
augenbli alih Det | 
A 


s M z 
eine | a5 


ung geben | 


Und mie | 
auch feine Mannen. Dieler 


wird | 


Was Beide u ich | 


diefe „liberale“ ds | 


Willen hegte, das Seek | 


und jeine, | 





Unter | 


deren | 


Shlechter mar, | 


Nicht | 
waren | 


= | blutendbe oder Dero 
Ykanor ! 


| hirurgifhe Operation, 
| bis ahtyundert Dollars 
| jte zu heilen vermöge, da fie 


daß er hierd uro D | 


politi- | 


| wieder gezeigt. 


den legten fechs Monaten feien in Chis 
cago mehr Wegelagereien und Raub- 
anfälle»vorgetommen, als je zuvor, 

und Beliter von Opiumböhlen hatten 
der Polizei Schmeigegelber zahlen 
müffen, um nicht beläftigt au werven. 
Dies Alles jei bemielen worden. 

Der Bericht fehliegt mit den Wor: 
ten: „Niemand tann es anzmeijela, 
daß Abhilfe gefchaffen merden muß, 
doch tjt es nicht die Sache der Unter= 
juhungsbehörde, irgendmwelhe Em: 
pfehlungen zu machen.“ 

* k 


©3 ift befannt geworden, dah Bivil- 


bienfjtftommifjär Winfton Tchon feit drei | ? 
Entlaflungsgefuch des | 


Wochen das 
Sefretär der Behörde, 
Glenn, in Händen 
wird wohl noch in dieler 
nommen werden, 
ger soll ein Ge 
Nordjeite auserjehen fein, ver feit 


Sohn W, 


Ru Glenn Nağfol- 


Jahren eine hervorragende Role al | 


aftiver demotratijcher Polititer gefpielt 
bat. 
x k %* 

Die Bivildienjttonımiffion hat ae 
Itern die verfchiedenen Abtheilungzpor- 
iteher der jtädtiichen VBermaltungsbe 
horden benachrichtigt, dah fie fich tri 
minalrechtlicher Ver 
wiirden, falls fie in 
Kamen von Yeuien auf 
jegen würden, deren Ernennung 
ungefegliche Weile erfolat ilt. 


K w: wk 


ven Yohnlisten 


Chef Kipley bat gejtern gemäß einer 
bon der Zen 
nen Weifung 35 Zelegraphiiten, 5 
Mafhini ten und 4 Köche aus dem 
n müjjen. Die Be 
treffenden haben fein Zioildienjteramen 
beitanden und müflen nun geprüften 
Bewerbern Plab machen. Viele von 
ihnen famen im Qaufe des Tages meh- 
flagend in das Polizeijauptquartier 
und baten um Beibehaltung im Dienit, 
Herr Kipley erklärte ihnen aber achjel- 
‚ucdend, es ftehe nicht in feiner Macht, 
etwas für fie zu thun. 

a 


Sumboldt Franenverein. 


Am naädfien Samjtage, den 12. D. 
findet in Waljys Halle, 
5 ı Straße, nahe Wil 
der arobe WYreisinasten- 
ball vesHumboldt=srauendereing jtatt, 
aus welchem Anlaß jehon feit längerer 
Seit die umfajjenditen Arrangements 
im Gange find. Das beporjtehende 
seit ift nicht mit den üblichen pomp 
haften Bhrafen angefündiat morden, 
e5 wird aber trogdem allerlei hodit 
amüfante und originelle Leberrajchu.tz 
gen bringen. Wie das mit den 
bereiti -> betraute Komite verfióhert, 
jol dem närriichen Prinzen und fe: 
nem Sefole e diesmal ein qang beion 
ders glänzende r Empfang bereitet mwer 
den, jo daß Jich Diefer Ball zu 
farnevalijtiichen Greigniß erfien fan 
ges gejtalten dürfte. Daß 
eine reiche Auswahl von allerlei merth 


‚en Breile ejorat jein wird, tthe | at 
vollen pr ifen qeforgt g mir tÍ | Die Gruppe, 


als jelbitveritändlich porausgeleht 
verden. Für den Eatiikt zur Felt 
halle find 25 
entrichten. 


c : E 
Acrztlidie Operationen 
Sur Heilung von Hämorrhoiden und ande 
ren Kranfheiten des Ufters find nicht 
länger erforderlich. 


he z 1 | Eine medizinifde Entdeung, welde. die 
jeder einzelne Blaurod angeitellt und | 


Behandlung aller foicher Kranthciten 

toial verändert, 

ES mwar fange foon die Anficht 
nur einiger Xerzte, Jondern auh des 
Bublitum im 
to haufia BETR ichnrerzhafte 
und fo unangenehme Uebel, Hämor 
green auf keine andere Weile, als 

e gen Wege, geheilt werden 

nne, und diefer Glaube war die Ur 

je jahrelangen, unnöthigen Seiveng, 
Jedermann 
on naturgemäß fürchtete. 

E3 gibt viele Salben, Einreibungen 
und abnliche pe i 
Hamorrhoiden etwas Linderung ver- 
Ichaffen, aber die Bocamid Pile Cure 
ift fomeit das einzige in den 


jich fejt verlaffen fann, dap es Hamor 
rhoiden in jeder Form, vb judend 
oritehende, 
dauernd heilt. 
und dauernd heilt. 
Frau M.E. Hınklen, 
OUT. 
Herzten Jihts als 
die von fieben 
fojten tonne, 


gejagt, daß 


í 


sehn 
Tale bat Die 
Bile Cure einen durchichla= 
= jagt: so 
mußte, daß eineDp eration mèin jtchere 

Iod fein würde, und fo Rh ji 
denn mit wenig Hoffnung dag Pyra- 
mid; nun fann man i aber 


diefem 


geijtert lobe. 

Herr D. E. Reed, pon South Lyons, 
Mih., jagt: Nicht für $: o wollte 1 
in die Qage zurüdverfegt fein, in der 


ich mich befand, ehe ih die Pyramid | 
Sch Mitt Jeit | 
Benin DE En 
| Militärvereine Chicagos 


Pite Cure gebrauchte. 
„sahren, und jebt find eg Jhon acht 
Monate her, dah ich diejelbe S 
und auh ni nicht die gering] 
von meinem Leiden hat 


Die Pyramid Pile Cure ift bei faft 
alfen Upothefern für 50 Cents und $1 
per Padet zu haben, und tann, 
fein Dpium, Cocaine oder andere gifti- 


ge Sudftanzen enthält, Torglos ange | 


mendet werden. 


Niemand braucht an Hämorrhoiden | 
in irgend einer Form zu leiden, der | 


diefes ausgeze ichnete Heilmittel einmal 
probiren will. 
über Urfache und Heilung von Hämor- 


thoiden fommen; e8 wird unentgeltlich | 


berfandt von der Pyramid Drug Eo 


doja 


hat. Dagfelbe | 


ihäftsmann bon der | 


| für 
ı Gleichheit 
ı heit Entflammenden fein zureichendes 
| Ybiplum mehr gewähren zur Kultivi 
rl 
| deretivegen bejchloflen, ein 
folgung ausjegen | ð 
Zutunft nod) die | 
auf! 
| Staat, in 
| feing Sicher ift, — 
fommiffion erganges | 


| bung Konflikte ziwifchen Landsmann- 
| Ichaften unmöglich 


| fen, irten, Deutihe 





Ede | 9e 


| publi 


| fer, die weißen, 


Borz | 





ana j } 
einem | < 


au% für | 


er | $25; die 
ç 2 y Nerin A Ka T é be $ S 
Centš pro Perjon zu | Preife belohnt wird, erhält ein Trint 


welche | 


| ein Preig von zebr 
| (3u bemerten ift siod, 
| lich 


nicht | 


Allgemeinen, daß das 


| der Ei 


ine hirurgifche Operas | 
welche bei 


Handel | 


> ı gelommene Prüpar eldes m 
Durch „Bull“ | ae e Bräparat, auf welches n an | 


ficher a | 


601 Mijfiffippi | 
Anbianapplis, wurde von ihren | 


eine | Beute, 


ihon fünf: | 
Jahre lang gelitten hatte. Dod | 
| jelbit auch in 
| Pyramid 
| genden È tfolg erzielt. 


auch | 
nicht wundern, daß ich dasfelbe fo bez | 


Spur | 


ji Hi fe ither | 





| balten. 
da e3 | 


Qat Euch ein Bud | 


“, Chic 9, Sonneritag, den 10. Februar 1898, 


— — 


Chicago Turngemeinde. 


Bekanntmachung für alle hochedlen Varren 
und ärrinnent. 


Von dem „Elfer-Rath* der Chicago: 
QIurngemeinde ift die folgende, hier im 
Auszug miedergegebene Belanntma: 
hung für den beoorjtehenden Masten: 
ball diefes Vereins erlaffen worden: 

„E3 wird hiermit fund und zu mif- 
fen gethan, dah fiHMännlein und Weib- 
lein der Chicagoer Zurngemeinde am 
Abend des Sonnabend, den 12. Fe- 
bruarius in diefem Jahre männiglid 
zufammenthun zu allerlei Yur und 
Ntarretheidung und mitjammen ber- 

bleiben big zum nädften Hahnenfhrei, 
diemweil dem Jubffribirten weisen n Rath 
gefallen Hat, zu Seitimmen, dah zu 


deren eben genannter Zeit abgehalten | 
Woche ange: | Werde der Grohe 
| cago Turngemeinde 


Mastendall der Chi- 
! für die Bewohner 
unmjerer guten Stadt Chicago und der 
gangen Umgegend. Sothaner meifer 


Rath hat unjdwere ertannt, dah diefe 


Vereinigten Staaten von Amerita dem 
Brüderlichfeit Schwärmenden, 
Iräumenden und für Frei- 


ing feiner Liebh yabereien und er hat 


u gründen, allwo männiglich Befrie- 
diaung findet: ein Reih, alimo Fein 
Geleß und fein Recht Die 
Yaune, den Scherz, den Wit und die 
Klügredt in Banden fchlägt, einen 
welchem jeder vom Weibe 
Seborene eines menjchenmwürdigenDa= 
wo e3 feine Schran: 
fen gibt außer denen, jo fih die när- 
riiche Kommune felbit auferleat, wo 
durch mweife, internationale Gejehge- 


aemadht und foz 
genannte Meinungsverfchiedenheiten 
dur jummarifche Wusrottung der 
Denfarbeit ausgeglichen werden, mo 
ebendarum Staliener, Ruffen, Franzo 
und andere Ehi- 

nejen, Iren, Polafen, Siovafen, Boh 
nafen und Sibiriafen in harmoniicher 


| Çi intracht leben und nah einer Pfeife | É 


en und ohne eine Taulenddollar- 
jum trin Burn werden; wo jeder SoN 
d fein Qandhai 3u fehen 

Alles betommt alg eingi- 

zum Sturz des Monopol3 


taı u 


3 neue 
einziehen: Die goldenen Re- 
aner und die filbernen Demotra- 
ten, die papiernen Gpzialiften und die 
nichtigen Anarchiiten, die Präjtdenten- 
Preacher und die VBräjtdenten: mn 
die Schwarzen und d 


gelben Reich2=Angehörigen, die Fre 


| Fingrigen Stadtväter und die furszfü- 
| Bigen Knitteldichter, die frommen Bas 


fen und die ungläubigen Onfelg, furz 
alle Narren und Solche, die e3 werben 
moller T „ our Kurzweil und Eradglid 
ganzen Reiches im Allgemei- 
der fih auszeichnenden Rei- 
-Angeböri gen im Bejonderen 
r Pr amien auŝgefegt 
en Gruppen, wobei zu bemerfen ijt, 
eine Gruppe aus nicht 


welche mit dem 1. 
elobnt wird, erhält ern 
Gruppe, 


Preife 
Irinfgeld von 
welche mit dem 2. 


geld von $15; Die Gruppe, 
mit dem 3. Preife belohnt wird, er- 
hält ein Irinfgeld von $10; die Grup- 
pe, welche mit dem 4. Preife - belohnt 
wird, erhält ein Irinfgeld von $5. 
Außerdem find für die befte Herren- 
Maste und die befte Damen-Masäte je 
ı Dollars auègefegt. 
l daß nur mirt- 
Gruppen und Mag- 
merden.) Freunde der 
Chicago Turngemeinde, gemeinhin 
rende qenannt, bezahlen als Gin- 
ritt=Gebühr einen Dollar ($1.00) die 
Perjon. Zum Schluß bleibt noch zu 
erwähnen, daß nur Maäfirte vor 12 


preisipürdige 
fen prämiirt 


| Ubr in den großen Saal eintreten dir 


fen und dah Kindern unter 14 Xahren 
ntritt überhaupt nicht qemährt 
ind daß ale Eintrittsfarten 
beim Verwalter, Guftan Berfes, zu 
haben find.“ 

Der Elfer-Rath der C. T.-G, 


wird u 


nn 


Boitranb in Harvey. 


Aus der fittfamen Borftadt Har- 
bey wird wieder einmal ein Kailen 
raub berichtet, und zwar tt es mwieber 

en Des Ortes, in welchem 
be ausgeführt worden i Die 
haben Nachfhlüfel zu dei m 

° gehabt und auh die Kom 
ation des Kaffenfchrantes Be 
fo daß fie leichte Arbeit hatten. Die 
velche ihnen in die Hände ge 
fallen ift, beziffert fih auf rund $1, 
400. Boftmeiiter Oljon wurde den 
Berfujt nn erit eine halhe 


Sti 
=< 


ae emahr. Bor Daa ı Jabr murde dag- 
felbe Poftamt in ähnlicher Weife 
jchon einmal um annähernd den glei- 
chen Betrag beitohlen, mie jebt. 
Ihäter find damals nicht 
morden. 


ermittelt 


n A 


iefeni gen, welche gerne ihren Aheumatismus [os 


iollten eine laidbe von Gımer & 
Gale & Bloch 
ngaton Gtr., Agenten 
Eca a Ar ne 
Deutiher Soldatenvercin der Süd: 
iweitjeite. 


Der „Deutiche Soldatenverein der 
Südmejtfeite“, einer der jünaiten 
J ‚bat beichloi- 
jen, fein erites Stiftungsfeft mit 
„Sharter“-Einmeihung am Samijtage, 
den 19. Februar, in Ludwig Schmidts 
Halle, Nr. 930 Weit 21. Place, adzu: 
Die Vorbereitungen für das 
Felt werden von den Kameraden Qud- 

ig Schmidt, L. Erbah und Karl 
Schulz getroffen. Ein militärijches 
Stüd, „De Landmiliz von Blafemig”, 
und „Das arme er. 
folen zur Aufführung gelangen. ed 

deutjche gedtente Soldat mit Mezeien 
hat freien Eintritt. Wer einen per- 
gnügten Abend verleben mil, befuche 
am 19. Februar Schmidts Halle und 
überzeuge fich, dat der jünafte Solda- 


Marjhall, Mich. (Früher Albion Mic.) | tenverein Chicagos «8 verjteht, Feite zu 


arrangiren. 





Empirium | 


fröhliche | Mi 


5 FRE ar p NEETER ES 


irdifche Himmelreich | P 


Mno =» 
fiir die pier | 


weniger | 
5 nicht mehr als 16 beitehen darf. | green Moe. 
8. diejfes Pronat, Der auf der 
mejtjeite allbelannte Apotheter Her 


mann Elid, 


| und 
| ze den 
Schauplaß eines < 
| valsfeites "ein. Die alle 
| mungsluftigen M 
Yothringer Vereins 
Ihren 
halten 
dazu benüßen wollen, i 
zen Karneval eine glängen nde Dy 
Darzubringen. 
| arbeitet 
den 


| Cime äußerft 


Die | 


werden, 
anläplic) des 100. 
jer Wilhelm I. 
| rungsfeier. 


Qefet die 
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für Säuglinge und Kinder. 


Das Fac-simile der Unterschrift von 


befindet sich af ‚jedem Umschlag, 
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NORM 
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Apothefer Eli geitorben. 


In feiner Wohnung Wr. 
perjtarb am 


im Alter von 56 „sahren. 


Der Veritorbene jtammte aus Guden? 


berg bei Kaffel und abjolvirte die Uni- 
berjitäten Göttingen und Warburg als 
Vharmazeut und Chemiter. 
leben feines Waters übernahm er def 
ien Upothete, bis er fich im Jahre 1881 
entichloß 
dern. 
caq 
durch jein leutieliges 
Selen, 
Humors wegen einen großen Fr 
freis. 
Iird 
betrauert. Er 
präjentant des 
ihm die Erde leicht 


N u H AD: L 


nach Amerita auszuman 


nieder. Herr 
und 
iomie feines nie 
Sein allzu frühes 
bon Jedermann 


mar em 


auf 


fein! 
a a a eg 
Eriak -= Lothringer. 
Unlichs nörblich Halle, Ede 
Kinzie Straße wird 


rn? 
eneh 
jaf 


ab uhr } 
ıropartiaen Nna 
4 


te ett unter 
itglieder des Gl 
5, 
eriien 
werden 


grohen Wastenball ad 
und Diele Gelegent 

um dem Prim 
Sin tüchtiges Komite 
mit angejtt enqtem 
Vorbereitungen für DI 


feitgebenden Vereins, Ic 


und urgemütblichen Pium 


rege 


—— o 


Sentralvervand deutscher Militärs | 


Bereine, s 
Der „Zentralverband der 


su dem befanntlich, bis 
jämmtlichen Verei 
ehemaliger deuticher 
feiert am 19. 
Norodteite 
Tanz 
Nach den bisher 
Arrangements 


wie die am 22. 
Geburtstages 
veranitaltete 


BRIAN der wee 


Frei für 


eT ro 
Männer 
Ein mwertbvolles Buch über die Urfache md 
Heilung aller Ürten von 


Nervenfhwäde, 


efchlechtlichen Leiden, Schwächeau ftän den nnd ans 

nn Krankheiten privater un ò 

ger Natur bei Männern. Gcid 

Yerjandt Dan jchreibe an Dr. Hans Zvestow, 
497 Ste Avenue, Nem York. 


Ss5 &ser: 
Dienitag, den 
Nord: 


Er ließ fin aleich hier in Chi- 
Elih erwarb fih 
gefälligrs 
verjagenden 
eundes 
Hinjcheiden 

Ziefite 
mürdiger Yes 


Deutihtyums. Möge 


Elart 
am nädylten 
12. ebruar, ver 


welche Dort 


aton 


leiß an 
efen Ball, zu 
dem nicht allein Die engeren Yandsleu 
te des 
auch alle jonjtigen Freunde eines echt 
Deutichen 
menfjchanzes herz alichft eingeladen find. 
Betheiliqung Darf 
demnach mit Sicherheit erwartet mer 
den. 


ndern 


deutichen | 
Militärvereine von Chicago und Um- 
gegend,” 
einen einzigen, Die 
| nigungen 
| ten gehören, 
; Winterfeft in der 
| dur ein Militär-Ronzert und 
| vergnügen. 
gewordenen 
| Diejes ‚zeit nahezu ebento gropartig zu | 
März vd. X. | 
Rai- | 
Erinne= 


auf 


Solda- 
März fem 
Zurnbalie 


befanht | 
veripridt | 


Spesinlitäten. 


Groceries (Aortiekimg). 


EEE E EEEL VAERE LTE 


arag 


ER ARE ITEN 
ET a en an he ce 


I 


KIRTEN 


utr 


Banner Pieafurec-NIiub. 


!italieder des im beiten Mn 

„Ban ner Pleafur 

nüdften Samitaa 

‚Februar, in der pol 

\sland Ave., nahe 

titen gropen ‘Preig 

ıbhalten, für den ih in 

den betheiligten Kreifen ein reges Jn 
tereffe fundgibt. Wert den Arrange 
ments für vielverjprechenden 
On e Damen Au 
Mo nyA Auaufte 

Kind Dora Sölte 

Born ‚betraut worden, 

in der Beranftaliung 

Sitlichteiten wohl zes 

ehs Öruppenpreije und 

1 jollen auf em 

eilung tommen, und 


ie Gallerie auf i 
n feltgeleßt worden, 


Viy 


— 


ifenmaler John E 
aftet worden, weil er 
ig Sehnen, Nr. 168 Blue N? 
land Menue, im Rausch Feuer ana? 
legt hatte. Gomwards, wie es Jcheint, 
ein rober truntfüchtiger Patron, war 
erft aeitern aus dem jtädtifchen Mr 
beitshaufe entlafien worden, mo èr 
wegen Miphbandlung feiner Gattin 
eine mehrmonatliche  rreiheitsitrafe 
bert übt DAITE. Ehe er in je ne oh 
nung zurücdtehrte, tranf er jich toll und 
DE un und als er dann nach aaa tam, 
1f er dort Anjtalten, aae l4 
nd te Rinder a abzuichla yten. Di te 
fliicdhteten tidh ii nat 
Nachbar. Edmards, der fih 
t in feinen vier Wänden allein tah, 
wurde in feinem ungzurehnune gnai 
5u] itande g Branpftitter. 
amilie wird man nun mohl 0 
gere Reit Ruhe vor ih 


— 


{t h Dem Gericht. 


m De rida a 


Stel 


im Sherman Houfe, wohin er 

eitellt hatte, ijt geitern 
der frühere Kaffi 
rer und Buc hhalter des ftundenjchnei= 
ders Kohn P. McGrath, verhaftet 
worden. Kramer hat dem McGrath 
im Laufe der lekter R afre gegen $5009 
veruntreut. Als feine Diebereien an 
den Jag famen, ilüchtete er fih nadh 
jeiner Heimath in Neenah, Wib. Bən 
dort ift er jegt auf das Zureben feiner 


Anihsr 
J)a Wer D 


Rramer 


Kor tis 
Der Dre 


Benjamin 


| Bermandten zurüdgetehrt und hat ih 


dem Gericht geitellt. 
sbeilage der Abendpoit. 


—— 


Germania Männerdor. 


Leiet die Sonntag 


Sm Klubhaufe des Germania- 


| Männerchors wird heute Abend Herr 
James 9. 


James, Brofeffor an 


der Northmeltern = Univerfität, in 


englifcher Sprache einen Vortrag hal: 
j ten iiber dag Thema „Mlerander Ha- 


milton an the Rife of Political Par- 
ties”. Fremde fönnen durh Mitglie- 


der Des Vereins eingeführt werden. 
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Mreis 

Preis der G 

Kurdum 2 Träger frei ın’3 Haus geliefert 
yöcentli 

sährlih, im Bo Br bejaht it, 
arg u, portofret 

gähılid) nach dem Auslarde, yiii. 


BE anaa rnia eS 


6 Cents 


ın ben oo 
..- -83.00 


$5.00 


Birhängnijvoie Tatriojgieit. 


ers Ba ven 
Xunta der cul 
Jew Dori 
auf der \ntel 
tshelden” mil 
Bufchkriege ausgerichtet 
bat nämlich einen Brief 

fen Tallen, den der i 

note inWafbinaton, T 


an einen perfönlichen 


nie 


iefe iwar Prä ä 


er [ 
edriaer Politi 


dod Mm 

11 Hi mailen 

melche zu den 
von enem 

reden fünne, 


iaten, enaioren 
geordneten 
zitatsvertrage” 

Span nen naù Der 
mit den Ver. Staaten ab 
ee. di 


„Rezi 
den 


ichlage, 
neue Sa 
don Cubanen qe- 
e Ari Humbug Hin 


öffentliche 


ee 113 


rgen 
ermmnerie 


tpruch eines 


sur Feder areren 
(3 ijt nicht entjchteden, 
Gefandten als 
amilie Aeußerung aufzu 
aber fein Verfaller ift jeder 
dieler Frage Dadurch zu 
dag er dem Ip 
OMERBS eingereicht 
de er umaehend telegra 
gerufen, und da er 
5 Canovas ernannt 
war, mit dem liberalen 
alfo eigentlich feine Füblung hatte, fo 
fann le&teres jede Veranimorti ung für 
fei ne taft (ofen ' [us laf ju ngen ablehnen. 
Somit könnte der „Swiichenfall“ unter 
qemi ınliche rn Í 


angefeben werden, 


od de 
-I=- 
ul» 
IM, 
terung 
orastommten, 
feine 
Hud iwut 

D nah 
i 10h 


Haufe e 
pon 


p räft jt 


Staa- 


denn 
te pat A den 
+ 
ic 


dentbar 


dem 
yr 
Zier 
en iit 
Z Schnelligteit 
vorden, und ?3 
aug den perz 
ines eingtagn 


> 


ereit! willi igteilt und 

Senuatduung geleiitet ıı 
iit fid seh nicht bofllo, 
traulichen Meußerungen e 
Beamten Waffen gegen die aanzı 
ntiche Regierung zu jchmieden. Aehn 
licher Uingebörigfeit en bat fih vor eini- 
gen Jahren auh britif e Gefand 
te Sadpille Weit Ihuldiga aemadht, 
daß deshalb das qute Einvernehmen 
mit Großbritannien aeitört 
märe. Der ameritan ihe Gefandte 
in Berlin 30a jogar die Auf 
deutichen Regierung in 
in rage, den fein Wor 
ber verdffentli= 
troßdem wurden Die 
zioifchen Berlin und 
nicht aetriibt, jondern 
wurde nur nadh Petersburg 
Be ee mag 


der E 


gent 


Satr t 
richt tgfei t der 
einem Bertchte 
geiegter Hinter 
hen ließ, und 
Beziehungen 
Wajbinaton 
argent 
De 
nael mwi! t, meil 
ungemöhnli hen Verhältniffen 
Liht gezogen worden ift. 
em en, der 
Selandten fo 


uns 


tichen idar} 
ungerecht getadeit mird, ift 

bisher nur mit groper r Mühe gelungen, 
den Kongreß oon feindfeligen Schrit 
ten gegen Spanien 
Befürivorter einer gemalfa 

i an iden 
welche in beiden Haufe tn Die 


o3 
3 


men Eins 


en. Lara k2 
michung Die cub Wirren, 


biiven, haben es ihm jehr übel genom= 
men, Dag er der libe era 
Regierung Gelegenheit a mollte, 
es mit einer ve tiöhnt then Politif zu 
beri uen. nen tommt es alfo ae- 
rade redt, dieje Verfünnungspo 
titit — 
jelbft als ein einmandper 
net worden it, Buch meiches Die 
Staaten geiaufcht werden jollen. Der 
Senat hat tid bereits wieder in 
auperit bißige 
!panijchen Mörder und Unterdrücer“ 
hineinreden laffen, und das Mt 
netendaus bat jeßt nur Durch den 
Sprecher an der Annahme einer „Re 
jolution“ verdindert werden tönnen, 
welche eine striegserflärung Spaniens 
nach fih ziehen müßte. Unter diejen 
Umitänden iit es fraglich, ob der Prä- 
der Sprecher auch jebi noch 
jet nıperden, Die Singo 
im Stande jein werden, Die Singos 
einen großen Irumpf ausgejpielt und 
das Spiel gewinnen. 

jiel wird von dem Empfange ab- 
här ngen, der dem zurüdtehrenden Ge- 
jandten in Spanien bereitet wird. 
eiert man ihn alg einen Helden, der 
dem fpanijhen Volf aus dem Herzen 
geiprocen hat, jo werden die amerita- 
nijen Krieasbriller auper Rand und 
Band gerathen. Die Sadlage tit tes 
denfalls erniter, als fie jeit Beginn des 
cubanifchen Aufjtandes je gepefen it. 
E3 märe thöricht, die Gefahr zu un- 
terjchäßen. 


even 
| t 
at 
= 

daj 


bon dem 


viS 


jident und 
Stan De 


UHA 


im 


ma 8 


Wozu dic reorganijirte WUriee. 


Die Ausfichten für die Annahme der 
„Bil“, melche die Bundesarmee um 
zwei weitere Urtillerie-Regimenter be- 
reichern fol, find ziemlich Tchlecht. E3 
hat fich in der jüngften Zeit im Adge- 
oronetenbaufe — allerdings mohl der 


i meitere Rüften- 
203 Fiftb Ave, | 


| den alle 
| Kuieasdepuriments 


ı mit 
‚21 Cent | 
2 Gents | 7 
i fparen, 
| pen Defizita gezwungen ift, zu fparen, 


set 
mehr | 
felejt | 
ihrem | 


| bie gwei Regimenter wiirden ganz 
als $434,149.64 | 
die | 


| dus 
| und 
“ | wurde bei der 


ı Wehrt 
ıımX 


tedermerr rung Des ı 


wurden | 


berechneten 


| : 
| tmelche 


Vrivatjchreiben, | 


anifchen | 


Minilterium | 


Umftänden als deendigt | 


arößten | Be re : 
A Reorganifation die den Kongre vor 


denKopf jtoßen (stagger) wiirde dureh | 
Unfoiten! 





1Du= I 


obne | 


worden | 


aber | 


von | 


ab ern. Die | 


Mehrheit | 


fen Îpanifhen | 
‚| miger pri 


Belandien | 
bezeiche | 
X 

Bər. | 


eine | 
Stimmung qegen Die | 


qgeord= | 


Noth gehorchend, nicht | dem eigenen 
Iriebe — eine erfreuliche Sparlujt ge- 
| zeigt. Man hatte ım Ausfchuß die For- 
derungen des Kriegsdepartements für 
undyafenbefejtigungs- 
bauten ganz bedeutend berabgejchnit 
ten, und in ver Debatte im Haufe wut- 
Ainenoements, Vie Zublen org 
gelten zu lajen, 
einer bedeutungspolen Prompt: 
niedergejtimmt. Man will 
meil man Angejihts Des gro- 


heit 


und „die Koiten“ fpielen eine große 


| Rolle in allen Debatten im Abgeord- 
| netenhaufe. 


In richtiger Würdigung 
diefer Sachlage haben nun auch Die 
Befürworter Der Heeresvermehrung 


herausgerechnet, dab Die zwei geforder: 
eigentlich | 


Artillerie-Regimenter 


nur febr wenig, noch nicht einmal 


$450,000 das Jahr toften würden, und | 


eder fiir die Bor- 
die Beha:ıp 


man fut die Mitali 
lage zu gewinnen, durd 
tung, dak eine folde 
nicht der Rede werth 
Augen des Auslanpdes 
fächerlich machen würde, wolle 
Bewilligung verweigern. 
Natürli ifi die Berechnung alih; 
pez 


und man 
geradezu 
man die 


den 


deutend mehr fojten 
Jabr, denn ift nur 
Summe der Dffiziersgagen und Lih- 
nungen. Alles Wedrige: die Uuri- 
tung und Bekleidung, 
Behaufuna der 
Mannichaften u. f. w. 


daS 


Offiziere 
das Alles 
in 
often, die dem Lande Schließlich 
aufe der Jahre aus der Penfioni 
rung u. f. w. entjtehen müflen, hat man 
nicht im Entferntejten gedadt. Wer 
wird auch über jo fern liegende Sachen 
zrübeln. Ihatfählich ijt jehr 
Ichiver, wenn nicht w KRENIHN, it Be- 
it zu 


nicht 


e5 


mm i 
immtheit 3u fagen, die rderten 
vei nenter werden To u fo vi? 
das Jahr tojten, dah fie 

mehr toften müjlen 
das darf 
erden. 

offe nbar auf 
ollten Bedenten 
erregen bei denjenigen Abgeordneten, 
etwa geneigt wären, dem „billi 
Verlangen“ des Kriegsdeparte 

für die Tchmeren Ge ihi 

auch die Bedi 

jtellt zu befommen, Gehör zu seben, 
menn fie aber noch nicht überzeugt find, 
daß Die Gefchichte nicht Jo bilig ver- 
laufen würde, jo mögen fie 
diren, mag die Befürworter der Ar 
meeverjtärtung unlänajt felbjt :r 
Härten: „Die Erfahrung“ — fo 
e5 da „hat gelehrt, daß es zu jeder 
Seit Schwierig tft, umfaffende VBerände 
rungen mit einem Male Durchauführen, 
und furzer Hand aroße 
der Armee fichern. Was ın 
Hinjicht aethban merden fol, 
Schritt für Schritt, 
gefcheben, nicht durch eine 


aefo 
Neal 1] 1D 
ulende 


weit 


ji 
le Ia 
aber weit, 
$450 0 O, 
bebauptet 

Schon die ei 
Unaaben 


mit 


gen 
ments, 


au Dieler 


allgemeine 


ihre ungehbeueren 
und die vollftändige Ummwäle 
zung.” 

Das tit doch eine ziemlich offene Er 
fHäruna, daß von aemiller 
große Heeresverjtärtung geplant wird 
daß man Inftematifch auf eine grohe 
Armee binarbeitet und 
derung von zwei Reaimentern nur ala 
den eriten Rei! betrachtet, der zu der 
„allgemeinen Reorganifation“ mit 
ihren „aeivaltigen Unfoften“ und tärer 
„dollitändigen IUmmälzuna“ führen 
Toll. 

Wozu bedarf man einer vollitändiq 
„reorganifirten“ Armee und 
Art joll die Ummwälzung fein? — 
jind Fragen, 
werden follten, ehe 
Die Davon reden, zu 


man den Xeuten, 


Willen tit 


„Munizipatbetrieh.’‘ 


Mährend die „grundfäßlichen” Be 
fürmorter des „Staatäbetriebs“ jeyer 
Urt einen Fehlihlaga des Philadel- 
phiaer Berjuchs mit jtädtiichen Gas- 
anjtalten überhaupt nicht zugeben wal- 
len, da fie gerade die Gasmertfe ie 
Duäferjtadt immer als den Keil c 
gejeben und gepriefen hatten, der 
Gefüge des modernen Molochs 
Stapitalsftorporationswejens, zu 
dern bejtimmt war, haben andere 
tzipientreue „yreunde 
„Staatsbetrtebes“ Den 
lerdings eingeitanden, 


deS 
die Erflärung 


ungünjftigen Berhältniffen Philadel 
phtas gefucht. Sie find keineswegs Ee- 
reit zuzugejteben, daß bei den Hierzu 
lande nun einmal berrfchenden Zuitän 
den borausjichtlich jeder arößere derar= 
tigeVerfuch ebenfo un befriedigenben‘ st 
gebniffe liefern wiirde, mie 


wenn es möglich wäre, Die 
pon etwaigen jtaatlichen 
ihen Betrieben 
„Staatsbetrieb“ 


und ftä 
ternzubalten, 
th 


immer noh 
ll : ® 
a 


Dagerkeit ijt oftmals ein 
Zeichen geichwächter Gejund- 
heit. Berluft an Gewicht be- 
deutet Gefahr. Kommt e3 vom 
Huften, Erkältung, Lungenbe- 
ichwerden oder tft e3 ein exerb- 
te3 Symptom jchwacher Lun- 
gen, fo feid vorfichtig! Scott’s 
Emulsion von Qeberthran mit 
Sypophoaphaten ift ein Fett- 
erzeuger und mehr als das. 63 
verurjacht folche Veränderung 
im Syitem, dat die Zunahme 
ne und die Bellerung be- 
jtändig verbleiben, jelbjt wenn 
man mit dem Gebrauch aufhört. 


50 Ci. und $1.00 bei allen Npothefern. 


| foll, 
Baqatelle Doch gar | 
ih in | 


| , u 
| erzielt bat, 
| einer 


die Ernährung | 
und | 
| tel 
r Berechnung natürlich gar | 
Betracht gezogen und an Die | 


| ten 


: inallen a 
ls | 
Beitimmihert 
eN ı hierzulande. 
zautehuig | 
| betriebes anflammert, 


ige nun | 
enungsmannfchaften ges | 
| werden. 


heißt | 


| 

u | Glasgo, 
Berfitärtung | 
T | fich eines Jahresgeminnes 
muß | 
Buntt für Runft | 


| jabre $ 


Seite eine | 
‚| „Dtunizipalbetriebes“ 


ie jeßige or- | 


i Großbritanniens 


melcher | 
Das | 
die doh erit beantwortet | 


| bier gemöhnt jind und ged 


| giere wie Menjchen 


| haupten, 


m? 


Fehlichlaa als | 





' es pollia 
e der Phila- | À 
delphiaer, und nohh weniger, dab, felbft | 
Politit gay; | 


und Daher unbefriedigend 
wiirde in feinem Verhältniß der Qei- 
ftungen zu den Qaften, die er auferlegt. 
Duß die Philadelphiaer »Berhält- 
niffe, rvelcde Das jtädtiiche Gasaejhäit 
dori unprofitabel magten, niht >in 
Musnahmejal waren, ergibt fid aus 
den Çıfubrungen, melde zwei anpere 
amecitanmjde Studie mit ıhren Gas- 
anjtalten machten. Ja Alerandein, 
Ba., toitete Das (jtadtıfdıe) Gas $1.02 
für taufend Kubitfuß und bei diejem 
hohen Preig verior Die Stadt a10% 
$6239.03 das Jahr am Betrieb; die | 
Stadt Richmond vertaufte ihr Gas fiir 
$1.50 das Zaujfend und hatte im Jah 
rešbeirieb einen Fehlbetrag von $42,- 
405.95. Es tjt ja möglich, daß irgend 
eine fleinere Stadt Erfolg hatte mit 
dem jtädtiichden Betrieb von Gamer 
fen, wenn das aber der Fall ilt, io 
it es nicht betannt geiworden. 
Wenn der Beweis aeführt 
daß „Itadtiicher Betrieb ohne 
PBolitit” vortbeilgaft fein tann oder 
muß, jo wird auf „Die großen Erfolge, 
die man Damit ın europäifchen Städten 
vingemwiejen, und zwar ın 
Art und Weife, Die angeihan tt, 
Glauben zu ermeden, daß in Euro 


werden 


den 


| pa nicht nur die Gasanitalten, Jondern 


bejonders auch die Straßenbahnen fa | 
ziemlich ausnahmslos in jtadtiichen | 
Betriebe lägen. Für die Gasanttalten | 
liegen feine Daten vor, über den Uın= | 
fang ader, den der munizipale Stra 
benbahnbetrieb in Enaland und Mit- 
und Wejteuropa angenommen hat, 
gab diejer Iage ein Herr J. ©. Bolt 
der „Union XYabdor League“ in Des 
Moines, Ja., „oerläßlichen” Auffchluß, 
der „aufamtlihengadlen und Erhebun 
gen“ beruht. Nach Herrn Polt jind in 


ı ganz Deutfchland nur die Straßensah 


nen von vier und zwar fleineren Städ 
in jtäptiichem Betrieb, in ver 
Schiveiz findet man in Drei Städten die 
Straßenbahnen in jtädtiichem Belik, 
nderen feltländiichen europät 
jhen Staaten liegen die  beitehenden 
Straßendabnen durchweg in den Hän 
den von Brivataejellichaften, wie ja auh 
Aber England! Ja, Eng 
fand ift der Hoffnungsanter, an den 
man fidh behufs Nachmerfes der Rath 
jamtert des ftädtiichen Straßenbahn 
denn Enaland | 
bejit nicht weniger als Techs „Itäd 
tifche“ Straßenbahnfpiteme, mährend | 
125 von PBrivatforporationen betrieden 


Aber hier ift allerdings weniaftens | 


etz | ein theilmeifer Erfolg zu verzeichnen. | 
durhitus | 


dem | 
Jen | 


Die Stadt Bladpool hatt 
Straßenbahnbetrieb einen 
Gewinn von $992 zu verzeichnen. 
eeds jchloß Das legte Betriedsjahr | 
mit einem Profit von 2 Prozent som 
Anlage- und Betriebsfapital ab, und 
der leuchtende Stern der | 
märmer, fonnte 
bon $5 50,000 
rühmen, trogdem die ni eine Berz | 
zinfung von rund 25 Millionen Dol- 
larg erforderte. Dagegen hat der Bes 
trieb der Sheffielder Bahnen nicht fo | 
viel ergeben, um die Zinfen auf das | 
Anlagefapital deden zu fönnen, und | 


aus 


jahrlia 


Munizipalbetriebs-S 


| Plymouth hat im legten Rechnungs 


$5430, Ruddersfield in vierzehn 
Jahren $311,000 zufchuitern müjten. | 

Das läht den berühmten Erfolg deg 
in England in 
recht zmweifelhaftem Lite erfcheinen, 
beionders wenn man in Betracht zieht, 
daß unter dem Straßenbahngejeh 
diefe Bahnen zwei 
Gents die Meile verlangen tönnen, daß 
tie feine „Zransfers“ geben und dab 
die länalte Fahrt in irgend einer ner 
Städte (Glasgow) fünf Meilen lang 
ift und fechs Cents foitet. Man muß 
ferner in Betracht ziehen, daß Arbeit 
und Geld billiger it in England, als 
hier, und daß die Fabhrpreife im Br- 
haltniß viel höher find. Natürlich wiir- | 


i de Sich feine Stäbtebenölferung irgend- | 
| wo auf der Welt, außer in der gropen 

| Repubfit und vielleicht in den uns fo | 
| geijtesperwandten 


auftrafiichen Rolo- | 
nien, wie Heerdenbieh behandeln und 
in die Wagen, auf die Fritte und 
Platformen paden laffen, vie wir das 
uldig ohne | 
Şn Europa mer- | 
Straßenbahnpaita 
und nicht wie 
Schafe behandelt. Aber will man bes | 
daß Durch den Staatsbetried | 
hierin Beilerung geichaffen würde?! | 
Wenn unfere Gefeggeber und Bes | 
amten (jtaatliche und jtädtifche) nur | 
für die ihnen jekt geitellten Aufgaben | 


Murren hinnehmen. 
den eben auch die 


e E r i nöthbige JähigfeitundEbhrlid 
dafür aber in den angeblich bejondars | 


teit befäßen, Dann brauchte man | 
nicht zum „Staatsbetrieb“ zu areifen, 
um auf den verfchiedenjten Gebieten, | 


| und namentlih im Straßenbahnmwejen, 


die durchgreifenditen Reformen zu er- 

langen; folange jene fehlen, ift 

zmecdlos, Die 
Herren Bolitifer noch 

ihnen arößere Macht 
Das Uebel wiirde nur noch jd 
werden. 


zu vermehren, 
uzuertennen. 
immer 


Lofalberidt. 
Surüd in die Seimath. 


Sn der Rolizeiftation an der Harri- 
fon Straße werden die deutjchen Cin- 
manbererinnen Johanna Philipps und 
Katharina Gommers zwangsmeile | 
feitgehalten. Sie foen nach ihrer Heiz | 
math zurüdgefchidt werden, da ihre | 
Landung in den Bereiniaten Stauten | 
unter den gejeglichen Beitimmungen 
über die Einwanderung nicht ftatthaft 
gemweien ijt. Die Gommerz ift 24 und 
die Philipps 26 Jahre alt. 


bleiben 


| ren ein lufratives ( 
| trieben, daß jte Yeuten, welche d 
| rafter 


| dem Wege fleiner 


| wurde Dielen 


| Unipruch auf Nüderfiattung des 


Aufgaben der ı 


ten Iransportaefellichafen je 
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Klingt reht wunderbar. 


Julius Liep, ein Ausfahrer und 
Kolletteur für das Fleifchaeihäft von 
D. Levi, meldete geftern dr Polizei, 
daß er fih von einer Sirefe in dag 
Haus Nr. 205 Plymouth Place babe 
loden laffen und dort unter Räuber 
gefallen jei, die ihm $150 abnahmen. 
Detektives, welche nach dem bezeichne- 
ten Haufe gefhidt wurden, fanden 

dasjelbe unbemohnt. 


è 


Wie entdedt n man es. 


Man füle WaN von gewöhne | 
rin und laffe fie 24 | 

Stunden ftehen; ein Niederichlag oder | 
Bodenjag deutet auf einen ungejunden | 
Buftany der Nieren. Wenn Der Urin | 
auf Leinen Fleden verurfacht, jo jind | 


lihem Glag mit 


die Mieren trant. 3u häufiges Bedirf: 
niß zum Uriniren oder Schinerzen Im 
Riden find ebenfalls ungmeifelhaft 
Beweise, daß Nieren und Blafe außer 
Ordnung find. 

Was jol man thun. 

65 liegt ein Irojt in dem oft aug 
aefprochenen Vertrauen, daß Dr. Kil- 
mers Swamp Root, da3 große Nieren 
Heilmittel, jeden Wunjch in Bezug auf 

Vertreibung der Schmerzen im Rüden, 
Nieren, Br 


näle erfüllt. &s forrigirt die Unfäbi 


feit, den Urin ae zu fönnen, und die | 
Abfluh | 
| nad | 
rauch von Spirttunfen, Wein 


beim 
Gar > 
bojen ‚Felsen 


brennenden Schmerzen 
Desjelben oder die 
dem eb 
oder Bier und überbe nem Der un 
men Wotd vendigteit, 
Male während der Nacht aufftegen zu 
nüflfen. Die milde und außerordent 
liche Gigenfdait des Simamp 
macht fich bald geltend. &s 


dt ei 


angeneh 


baren 
‚allen. 
jolltet X 
| AUpothefern verfauft. 
und ein Dollar. Jhr 
| Boji eine Probeflafhe 
gratis zufchiden laflen, falls hr drei 
Swei-Gent = Marten für Porto und 
laiche einfchicht. Erwähnt die „Adend 
poft“ und Schieft Eure Adreile an Dr. 
Kilmer & Co., Binghampton, N. 9). 


lungen in den 

enn ‘hr eine Arznei braucht, 
t die bejte baben. Von allen 
Preis 50 Genis 


fonnt Eu 


Hei 
$ Ur 


MY Der 
+8 


und Büchlein 
Arot 


(Singejandi 
MNoNlangebradie Warnung. 
Die Grandjury hat in ihrer legten 
igung Xfntlagen qegen Emil Unger, 

en Gejchäftstührer der „Sontimental 

ecurity Grehange,“ fowie gegen 
Sanaz Heisler und Salomon Yichiner 
wegen Rer! aufs von ferdbiichen, italte 


ı nischen und anderen auswärtigen Xot- 
terie-Papieren erhoben. 


Die Db 


2J 0 


ngenannten baben feit Jab- 
Sejchäft Damit be 
en Cha 
Papiere nit kannten, 
yohe Preife, zumeiit auf 
monatlicher Abzah 
lungen, verfauften. Durch redefertige 
Agenten, melche jich als Abnehmer vor 
zugsmweife Eleinere deutfche Sejchäfts- 
leute, Handmwerter und Frauen fuchten, 
in jopillernden Worten 
en Gewinn 


dieler 
diejelben für f 


die Ausficht auf einen aroß 


| vorgefpiegelt, und weil die zuerji gefor 


derte Anzahlung nur eine geringe war, 
haben fie auch viele Käufer gefunden. 
Durch einen auf büdich aedrucdtem 
Bapter gedrudten Vertrag, welcher dem 
Käufer bei der eriten Anzahlung ilber- 
jeben wird, verpflichten fie Diejen zur 


| pünftlichen Innehaltung der weiteren 


Ratenzahlungen, welche fich in manchen 
Fällen auf Jahre binausztehen. 
Diejenigen Käufer, melde ihre Jah: 
[ungen nicht pünftlich ianehalten, wer- 
den ohne viele Umstände bei Seite qe- 


jeßt und haben in kurzer Zeit feinen | 


einae 
zahlten Geldes. 

Andere, welche ihre Zahlungen ver- 
tragsmäßigq innehalten, 
zu dem dafür bezahlten Preife in fläg- 
libem Berhältniß fteht. 

Das Gefek fhigt die ffugen Ber 
faufer in jomeit, als 
verbietet, für irgend eine Sache unoer 
hältnigmäßig hohe Preife zu bezahlen, 
oder mit anderen Worten — das Ge 
fek tft nicht fo mweitreide um Un 
eHenbeit oder KLeichtaläubigfeii zu 
Ichüßen. Aber a EEE 
seri’sten den Handel mit Xorterie 
Papieren, und auf bieten Grund bin 
find Unger, Seiler und Lichiner jeßt 
unter Inflage geitellt worden. Die 
tenioen ihrer Runden, welche fih noh 
im Beith von Papieren rer italieni- 
iden Stadt Barletta befinden over 
Anzahlungen auf folhe aemadht haben, 
werden nicht davon erbaut Fein, - er 
jahren, dah die Stadt Barletta mit 
der Musloofung und Auszahlung der 
im Kabre 1870 amittirten nleige feit 
dem 20. November 1894 im Riid 
itande ilt und daß der jebiqe Marft 
perth der auf 100 Lire lautenden An 
tseifficheine nur 17 oder wenig 
mehr alä $3.00 beträgt. 

uch die ferbifchen Papiere 
Ausgabe des Jahres 1888 mi 
Nominalmertb von 10 Franc 
zur Beit nur einen Martiwertt 
etwa 81.50. 

63 fann rieht genug aege 
fauf folcher Papier aewarnt 
und es möge daher einem 
gute Rath aegeben werden, 
melde fich mit dem Barfauf 
piere befallen, in tchit 
und fräftiger Weije vor Die 


nd, 


liya 
Virg 


moe 


I Sohn 
fehen. 


t 
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Derflagen die Babhısen. 


Non den 42 deutfchentlondife wah- 
rern aug New Port find hier nunmefr 
ge gen die Weft Shore und rie Wa- 

h-Bahn ebe nfoviele Schadenerfak 
engen angeltrengt morden. Die 


| Goldjucher verlanaen von den genann- 


5200 
Entichädigung für ihr Gepäd, das 
auf den Wege von Buffalo nah Chi 
cago im Gepadmagen Des ug b dur 
Feuer zerjtört morden ilt. Outwilrig 
haben die Bahnen den Golfen 
nuè je $75 für die verlorenen Sachen | 
zahlen wollen 


——— 


Peiet die Sonutagsbeilage der Abendpoit. 


nenne 


Abgeitürst. 


Der Feniterwaicher Kohn Botilh ift 
geitern bei feine t Arbeit am Gebäude 
der National Life Jnfurance Co., Nr. 
163 LaSalle Str., von einem Fenfter- 
acfimfe des vierten Stodmertes Herab- 
geitürzt und hat dabei beide Arme und 
beide Beine aebrochen. Der Verunglüd- 
te wohnt Nr. 13 Will Str. 


Blafe und der Urinfa- | 





mehrere |} 


Noot | 
nimet ren | 
| böchiten Play ein wegen feiner wunder: | 
Ihlimmiten | 


empfangen | 
ichließlich einige Papiere, deren Werth | 


es Niemandem | 


| zeitiges Ubipringen. 
| der 40. 


; Ginfalts 


| aänaen des Gefährtes 
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vectaunf, Dir Die du CiT 
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Pujement geadafir und zu 
lübern-Teıne Ehunbipgure 

Welt Boriteh IR. Rav 


čt geoße 

Breijen Marhirt Dig 
luutert juverlajjiye 
nàbt á 

yenabte und yeror 

‚Feuberer 
breis P3 Ma w 


u dot 


‚ru er 
Brei 
ger itage 


u nter denie 


th-Cberthei! 
und Schnüre 
250 für Sturm-Gunm 


stleiberfioffe 


von Yanmmintlicheit ! 
tel, angebroce 
tarbigen 


eRänmmmg 


lleberpleib 
hejter von 
HOOO Nds 


ie n unè 


artien 
oren tan 
niv Taillen, Möde, Pluvien und lei 
dei ein: oder zwerrarbige Ztofte in 
jeinen Schattivungen werth bis zu 
$1.25 Darunter 


Mohn 
leider 


Zleider-Htoffe fü 


im Haje 
Yhjabrs 


Spezieller Srönnimas- Derlaurf 
ment 125 Ztüde von nenen Ni 
Oovert 
nals zum 
aunsaemwäblte 
unvergleich liche 


und zwerrasbige LıIagd 
erten Mal gezeigt eme 
neuepen arben 


Partie Der 
39 


S UNINAS 


Ysertbe 


Fas Mebel, 


Sufammenfjtöge auf eleftriichen und auf | 


Dampf- Babnen 

Bon Pittsburg im Diten bis nad) 

Kanjas City im Weften bat fikh 
Nebelmeer erftredt, in mel hem 

Chicagoer geftern berumtappaı 
ten. Der Lotalverfehr hat me der 
ungewöhnlichen WVerengerung des Ge 
jichtstreifes, welche Durch den Nebel 
verurjacht wurde, vielfache Berzöge 
rungen erfahren und wo man folde 
unvorjichtigermeife nicht eintreten lieh, 
bat es Jufammenitöße aegeben. Leber 
Yufeinanderfrachen zweier Eifen 
bahnzüae an ver 47. Str. ift in der 
„bendpoft“ ihon aejtern berichtet 
worden. Zun Glück hatte daffelde für 
Niemanden  verderbliche Folgen. 
Sdlimmer lief ein 3 Autammenftoß 
melcher Vbendz è nahe d er Kreuzung von 
22. Str. und Samper Ave. zwilchen 
zwei Waggons der Chicago General 
Railway Co. erfolgte. Herr John 
lud von Nr. 369 Cfybourn Wve. und 
jeine Gattin Marie, Frau Hosbroot 
von Wr. ae Millard Ave. und der 
p sogn Shea jind dabei 
“hmerzhaft 
an der Nähe der 


art f 


DAS 
die 
mu B 


ad, 


verleht morden. — 
Thornton Junction wurden Die Loto: 
motive und der Kohlenmagen ein? 
Zuges der Chicago und Eaftern Ni. 
nois-Bahn durch eine faliche Weichen- 
ftelung zum Entaleifen und limftür 
zen aebradt. Der Lotomotivführer, 
welcher in dem dichten Nebel die Sta 
nalfichter der Weiche nicht zu 
vermocht hatte, rettete fih durch recht 
benio der Hei 
zer. Während ein Dicht bejehter 
Strabenbabnmwaaen aeltern Abend an 
Str. für einen Muaenblid auf 
der Kreuzung der Stod Yards & 
Rapid TranfitCo. Eelt, perurfachte ein 
pinfel durch den Schreden? 
ruf: „Es fommt ein ua!“ eine Ba 
mif unter den Baffaateren. Die Leute 
drängten fich in wilder Haft den Aus 
au, und ein: 
4734 Went 
‚u Boden ae 


morden. 


1phorn 
TOUET 


Frau Annie Edwards, 

morth Move., tit dabei 

worfen und fmer verlegt 
Bermiğt. 


Seit Sonntag Mittaa wird von f?'- 
nen Angebörigen, Die Nr. 676 Ho oft 
Avenue wohnen, der 18jährige Poul 
Patrifus, aenannt Pa trig, vermiñt. 
Der junge Menfó ift um die angegzbe 
ne Seit, qanz leichi getleidet, bon Hau: 
je fortgegangen, ohne zu fagen, wohin 
er jich wenden wolle. Wie fein Bru 
der mittheilt, mil er Da, mo der 
junge Menjh in der lekten Woche 
amei Tage gearbeitet hat, nadhträalıch 
erfahren baben, dah diefer bei DerXohn 
auszahlung irrthiimlió $10 zuviel er- 
halten hat. Obgleich) dem angeblich 
nicht fo i't, fol Bauf befürchtet habe, 
man würde ihm der $10 wegenSchv:: 
rigfeiten machen. Ober nun ass 
Furcht ing Blaue hinein Davonaelau 
fen ift oder fich qar ein Leid zuaelügt 
bat, teht dahin. 

+ -a 
Sannie die Regeln nidt. 

Wegen Mipdrauchs der Poft ift ge- 
itern Poftmeifter Stahlfe aus Plano, 
JM., werhaftet worden. Er ift ange 
tlaqt, eine Poftfarte beleidigenden Jn- 
halta 
aufgegeben zu haben. Stahlfe befann- 


| te iih vor Kommiffär Humphrey fhul- 
| dig. und wurde 


unter $500 
ihaft an die Großaeichworenen 


Bürg- 
DET = 


| mwielen. 
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Der Handel gilt nidt. 


Burfe erflärte geitern ein | 
bei mel- 


Rihter 
Iaufchgeichäft für ungiltig, 


hem ter Flerihhändler €. D. Nelfon | | 


dem Vpoofaten J. ©. Hamil für 
merthlofe Antheilfcheine eines Buffa- 
Ioer Qandfnndifats das Grundftüd 
Nr. 1559 W. Monroe Sir. über- 
tragen hatte, das einen eingejchäßten 
Werth von $5800 bat. 
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Die Parfr ( 
Giidfeite hat been 
Balmenhaus im Wafhington 
jedem Monat eine Woche lang 
Uhr Abends für Belucher 
halten werden foll. 
oiter berichtete, 


bermwalt 


Sträucher pflanzen laffen 


Mit und vigiielich. 


Aus Gram über das Geichief ferier 


Gattin, die vor Kurzem als 


trant nach der Staats srre tanjtalt in 


Nanfatee geichafft worden ift, 
geitern der 6Sjährige George 
wohnhaft. Nr. 5619 
an der 67. Straße in 
Dafwoods FFriedhofes 
den Kopf gejagt. 

< > 
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Su 
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Die Coroner-Jury, welde 
die Leichenfhau iiber Wm. M 
James Prendergaft 
abnahm, bat einen 
Kontraftorenfirma 
& Go. ausaelprochen, weil 
aeblich zur Berzir 

meitjeite-Yandtunnels ht M 
don genügender Stärte ı 
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verd 
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‚CharlesBurmeister `: 


Feidjenbeflaiter, 


30i und 303 Larrabee 


Tel.: North 185. 
| Alle Aufträge pünktfid und Hilig 
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Das neueite Gummenik 

der Bierbranfiunit bit 
Pabit’s Select. E3 
ift von umerreichter Güte und 


wird ben hiejigen Bieren wie aud 
dem importirtenPiljener vorgezogen. 


Str. 


Yoiddlj | 3 Bid. 
beforgt. | tolled Cat: 
L geq retiáto 


| PWertoerite, 5 Pfund fü 
| 27 Unzen FFlaichen Spani 


10 Bid. Wisconfin Burchive 


grüne Grbien od, 
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Oliven 19 Gent3 

nehl für „ „15 Gent3 


H. R. EAGLE & 00, 


70 Wabash Ave. 
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MOELLER BROS. & C0. 


928--930--932 Milwaukee Ave., 


zwiichen Wihland Ave. 
und Paulina Str. 


Sreitag-Bargains. 


Grocery-Dept. 4. Floor. 


Taf 
y 


Hlerhand Lenhht:-Erihheinungen. 

Zu den intereffanteiten Biene 
gen Des MWaturlebens gehört 
Celbitleuchten lebender Wefen, 
auch jogenannter unoraaniid er Stoffe, 
ohne irgendwie bemerfliche Entwide- 
lung von Wärme, und diefe eigen 
thümlihe Fabigfeit, jei es in dauern- 
ber oder nur in blikartiq porüberge 
Hender "a ına, ift bedeutend weiter 
und ma nnigfeltigen in den verfchiede- 
nen Maturreirhen verbreitet, als Der 
großen Mehrheit des Publitums be 
fannt ift, die, auher den alliommerlich 
wahrnehmbaren Lidt Erjcheinungen 
an Yeuchtfäfern und Glühwürmchen 
und allenfalls dem gelegentlich beobad)- 
teten Ichwachen Leuchten faulen Holzes 
und einiger fonjtigen n im Ber 
fegbungszuftande, tS Derarti- 
gem vertraut ift. Namentlid H) nicht in 
der ae mäßigten sone.) 

Man wiirde fehr fehlgeben, wollte 
man annehmen, daß alle diefe Leucht- 
Grideinungen gleihen Charakters 
feien; vielmehr zerfallen fie in gwei, 
wejentlih vonk einander verfchiedene 
Hauptgattungen. Die eine diejer be- 

auf einem eleftrifchen 


mit 


ruht entweder 
odev wenigfteng damit einigermaßen 
berivandten Vorgang, den man in 
neuejter Zeit mohl nit mit Unrecht 
mit dem berühmten, in Croofes’fchen 
ig fünftlich bergeftellten Röntaen- 

int (jomweit der Name „Licht“ Hier 
papi) oder gemwifjen in Auzfidht geftell- 
ten Erfindungen von fanften und do 
ehr mäcdhtigem Licht in Beziehung ges 
bracht hat. Theil find nachweisliche 
natürlihe Apparate zur Erzeugung 
folder Grideinungen borhanden, wie 
in bem erwähnten Falle der Leudttä- 
fer, theilg find mwenigfteng natürliche 
Bedingungen gegeben, die bei gemifier 
Yuftanbs = Veränderung bes Körpers 

Leuchifräfte freimachen. Aber fo vie- 
les Räthfelhafte diefe Gattung von 
Lidt - Crfdeinungen auch noch bietet, 
To ift fie doch nicht die merfwürbigere, 
tejp. niht die wenigft bekannte, 

alt gar niht find in weiteren Rreiz 
fen diejenigen Leud » Ericheinungen 
befannt, welche auf einem befonderen 
Leudtitoff beruhen, der jih nicht 
erit bei der Zerfegusng des Körpers bil> 
bet. Bemertensiwerthe Beifpiele diefer 
Urt gibt es befon’vers in der tropifchen 
und halbt tropifche n Vogelmwelt. 

Eo b aben Yëiger im Jnnern Flori- 
da’s öfters md, großer Verwunderung 
Lichter een welche ji in 
einem po rme Kraniche hin und her 
beroe, ten: wim Nähertommen fonnten 

emerteri, daß die Drüjte einer Uns 
Beten Vögel im Schwarm 
ven. Mehrere Gattungen 


1 feftgefteilt wurde 
brud der Dunkelheit in 
bie Horite diefer Reiher gelangten; 
und a „Diefem alle hat man direct den 

Leuchtitoff aefunden, in Geitalt eines 
golbg geiben, fih fettig anfühlenben Puls 
pers, welches die Bruft unter den Se: 
bern und den FFederboden felbit bebedt. 
Noch beträchtliche Zeit Hindundh, nad 
dem man ihn 
hat, jcheint diefer Stoff noch dur fein 
eigenes Licht weiter. Noch niemals 
aber, foweit man mei, ift biefes 
Leuchtpulper in die Hände eines fad 
verjtändigen Chemitiers gelangt; das 
Der ift ferne eigent!ihe Zufammens 
ehunga bis jebt unbefannt geblieben. 
1% hat man noch feine dee davon, 
efe © igenthümlichtert irgend eine 
ndere nüßliche Rolle im Leben dies 
jögel fpielt. (Beim Leuchten der 
hfäier nimmt man befanntlich in 
ev Zeit an, daß bdasfelbe etwas 
em Liebesiwerben zu thun habe.) 

"Miele Rohrdommeln haben ähnliche 

Iichtgebende Stellen an ihren Körpern; 
diefe Vögel ftehen ja auch in vetterli- 
er VBerwandtichaft mit den Kranichen 
und den Reibern. Auf ber oftgenann= 
ten, befonders durch ihren Asphalt be= 
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von dem Vogel entfernt | pEr 5 


Zweiter Floor. 
fehwerer urgebleichter Kotton 
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innen Handtuchdrili 


Main lovr. 


fiir I f 
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teritoff qemi ın 


I Taırhte 
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und interellanteiten 
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nr >? Zt rmp 
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er Ordruna „t 


e. Marmo 
JAUNE 


erinnert). 


à 
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A r r 


berivi 
abe 
le rlei aAa Geichichten $ X 
fung gaben. 
Metitens ıft 
den genannt 
oder hellarü 
auch ein ch 
Rei leud 
Maffermelt, 


tenden Gejhöpfen der 
namentlich Des Meeres, 
findet man aud fharlachrothes oder 
purpurnes Lidt, ebenfo bei manchen 
Gattungen Anfeften; 8 fei hier nur 
an bag Purpurliht der QLaternenflieqe 
erinnert. Gin jehn auffallend leud- 
tendes Gefdhöpf in den Tiefen deg 
Ocean ift der fog. Fadelfifh, welder 
in dber Nafengegend einen unvertennba- 
ren eleftrifchen Apparat bat, einer 
Glihlicht - Birne vergleichbar, den er 
offenbar nach Belieben zum Zeuchten 
brinat und wieder erlöichen läht. Ohne 
BR leijtet ihm  Dieje RER 
bein Suden nah Beute aute Dienite, 

Yon leuchtenden Blumen tourde 
fchon bei einer früheren Gelegenheit qe- 
Iprohen. Daß ein Diamant leuchten, 
d. bh. Sonnenftrahlen ablorbiren und 
im Dunfeln wieder ausftrablen tann, 


| gehört zu den Bemweifen feiner Cht heit. 


Maiter fann bei rafchem Gefrieren 
Licht ag ideln. Endlich fünren auch 
gerwille Krankheiten bes pi 


Aj n? 
Rorpe erg DIELEN 


| leuchtend machen! 


— ee 
Milde Winter, 

Der Winter hat bislang ein fo Wi 
des Regiment gerührt, daß 
Wort bom „harten Dann” 
Lügen ftraft. Die alten Shroniften 
yaben und auch neben den 
bon äußerft ftrengen Wintern Tolhe 
bon recht gelinden MWintern 
mahrt. Go war im Jahre 1405 


Beifpielen 


aufbe- 


, na% 


bem e8 bom Auguft bis Neujahr qgeregz | 


net hatte, die noch folgende Winter?» 
zeit fehr aelinde. m Jahr 1512 be 
gann der Winter fon am 16. yt ober r 
fehr ernithaft, hörte aber bald miede 
auf, und e& trat in mildes Wetter ein 
daß um Weihnachten 
die Blumen auf dem Felde bliüibten. 
Am Gegenfaß dazu war dann die Win- 
terfälte de3 folgenden 
jeplich, daß man lange Zeit von 
Winter an rechnete. 1654 fro 
ECıhleswig-Holjtein nur ia Q 
worauf der Sommer überall jo frudi- 
bar mar, daß die Qandleute ihr 
Korn gar nicht abjegen fonnten. 1715 
waren Winter und Wachwinter der- 
maßen milde geivefen, daß im April 
überall in Norddeutichland die Raps: 
faat in Blithe ftand. 1774 blühten 
bafelbit Schon Anfangs Mär die Pfirs 
fie, 1779 gar fon im Februar Cro- 
cus und Velden; Anfa nad April war 
der Dorn grün und e3 folg n feh 
aelegnetes Jahr darauf. 

MWintern Ddiefes Jahrhundert 

fonbers 1846 als jehr milde ver 

Kiel die Eh met- 
terlinge, am 4. März jah man in Dt: 
tenfen blühende Bfirfiche, am jelben 
Tage verzeichnete man in Mtenrade 11 
Grad Wärme nah Réaumur (631 
Grad Fahrenheit), am Maitaa fonnte 
fich, nah Bräfig’3 Aussage, ein „aa 
lider KRühnhahn“ imRtoagaen veriteden; 


Nahres 


das Jahr 1847 aber ift befannt als dag 


Hungerjaht. 
nn 
— Rafernenhofblüthe. — „Sie Me 
er, Sie werden werben ja furchtbar 
bid, Sie feinen ein Gemüthsproß zu 
fein!“ 


— Shufterjungenwib. — „He, zwei 
Semmeln möcht’ ich!“ Bäder: 
„Komm’ nachher wieder, ic) liege noch 
im Bett.“ — Schufterjunge: „Ob, das 
macht nir, Gure Semmeln fünnt Jr 
mir s glih waga ip Bein" 


Br 





die Bäume und | 





Dini, Kunft und Mufit, 


— Der Bürgermeitter von Amfters 
dam hat die Aufführung des Stüdes 
„Der Hauptman Dreyfus, ber Mar- 
tyrer,“.das feit nunmehr drei Wochen 
das „Eriltall Palafien - Theater“ mn 
Amfterdam allabendlich füllte, verbo- 
ten. 

— Marie Geiftinger ift im Berliner 
MWinterga er mit paan jenjatio 
nellem Erfolg aufgetreten. Das Haus 
war bei jedem Auft teten u r beruht 
ten Künjtlerin bis auf den legten lat 
aefüllt und der Vorverfauf tit ein qe 
radezu phäno: nenaler. 

„Die Köntasjohne 
ein neues Drama 
jaflers Helge Jtode, 

il deut id mer r Bearbei 


eundlich aufgenomnien. 
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et bat ber Stabi 
mie bisher das 

Dem Bachtver 
hinzugeleßt oo 

jährlich 


nuar 

Vahter, 

Die 

Nohard, D 

undig u, De i 

in Baht hatte. 

— Jm berganı naenen Frühjahr t 

zu Paris im Saale Wienus- 

ein internation ales Frauentheater e 

Dffnet, melde: ausichlieglih den 

Frauen rechtöbeitref ungen dienen follie. 

Eine größere YUnzahl von Stüden, 

melche in den Spielplan aufgenon 

waren, behandeln Die 

Gleichftellung ber En 

fellichaf PUR S Stellun, 

Frauen; an 

fprüche I 

berechtigung. — 

Unternehmen trod der 

ene der ‘P artier für Ehe- und 
ufpiele nur mäßigen Anklang, 

ah mit Ende Dieles \ 

er entiveder aeichloiien 
oder in jet inen rn 
rung und i 


nbeife t 
N 


O liigi. 


ahy, Anz 
sagres DAG 
werden 


etne Erimeitiz 


r, der befannte Com- 


\ 
Ner den > 


an einem 
le eiden tranti. wird àu Qur 


n nah Sn 


Reite 


Lofalberi ht. 


nn 


Sseiraths:Lizenien. 


up 


Scheidungsflagen 


ung; nesßermaf, wegen 

indt und grauj mer ee innie M. gegen 
Robert 9. Wiljon, wegen graujamer Vehandlung; 
Annie M. gegen Robert H. Wilfon, wegen graus 
famer Behandlung; Katie gegen John E. Padden, 
wegen graujamer Behandlun Emma 8, gegen 
Wiliam U, Taylor, wegen Berlaffung. 


I !reife geilen wur 


IGemife 


etro 
Kiik 


Der Grundeigenthumsmarft, 


en Be ıthums = Ueb ertragun gen 
nd DAruber wurden l 


— w 


Todesfälle. 


| Vejet die Sonirtag öbeilage der Abendpoft, 
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Rarftbericht. 


gebr. 1899 


Mr den Arothanoei 


Re: a 
ne i 


Seine Anzeigen. 


VBerlangt: Männer und Anaden. 
(Anzeigen ware: Diefee Rubrit, 1 Gent des Wort.) 


Heimatd =» Suder, aufgepa akt! 
eht Guh der deutihen Kolonie Qarnum in 
Minnejota a n. Refte Gelegenheit für Qeute mit be- 
I&eidenen Mitteln, fich eine Keimath zu gründen. 
Alles Nähere Zimmer No. 7, National Hotel, Van 
Vuren Str., nahe Wabaih Ave, beim Ginmwandes 
Tungsagenten der Et, Paul & Duluth R. Re ft 


| arbeit und 


Bau:Erlaubnikicheine 
wurden audgeftellt an: 

Y. Prahas, 2itöd. 

Dale Uve., $3,000. 


litöf. und Vafement Vrid Cottage, 


‚ $1,000. 
Pafement Vrid 
Yamlin Ave., 


und Bajement Vrid Flats, 


t t Yir $ 
jwet Zitod 
ınd 1256 


JA 


Frame Wohnhaus, 205 


Prid Cottage, 233 
töd. und PBafement Prid 
1411 zout 


Yı IN U 
Brid- 

$7,000 
Store und 
> $6,000 


3 11 N, Damlı 


- Verfomme ne3 
ie Straf: 


ir er 


Ein ER 


im Befipen von 5000 Aniich 


und ebenjopiel Mart Baarver- 
ucht fich zu verehelichen 


Verlangt: Frauen und BE 
a gen r dicjer Rubril, 1 ©: tas Wort.) 
Yäden uno Fabriten. 


eutihe Wirthin 


Frau für alls 


Uve 


jer Wittive, zu 


Hausarbe 


mäjche. 345 Blue 


f Röd nnen, Mäpdden für 
indermäbcen 
gewanberte beilere Pläge 


ften, AAN e jeite, bet 


Haug: 

und e 
n den fein 

bogem Ropa. 


d 


rit H5 2 
e ite Mädchen prompt bejo 


Stellungen fuhen: Männer. 
sen unter dieje Rubrif, 1 Gent das Wort.) 


Mann indt Ste Ile g 
Udr. E. 392 Aber 


mit allen Compt 
n ningen und | 
ng. Beite 
923 Abend po ft. 
rpenter jucht Arbeit. Arz 
15 8 Köpfen beitehende da 
Center Uve. 


edige junge Leute, Buther und Rä- 
eingewandert, juchen Bejdhäjtigung, 1006 


dit 


iefige Res 


Str 

Ge sucht : 
fung für 
Abendpoft. 


Gefuht: Gin fofider Tedtger Mann, | 30 Jahre alt alt, 
fugt Stele; tann ale Urbeit be Wdrefle G. 
Rrepela, 633 Lincoln Uve, Ride 


Mann in mittleren Jahren ut Stel: 
Stalle und Hausarbeit. Adrefje C 385, 





Stellungen fuchen: frauen, 
(Anzeigen unter dieier Nubril, 1 Cent das. Wort.) 


Ge Tucht : 


ner C 


Geihäftsasiegenbeiten. 


Aiziigen unter diefer Nubri G 


Varente erwirft. Ratentinmwalt Singer. 


gimmer und Board. 


IA 


SU miethen und Board aefuct. 


R t 


Te 


Tagen, Bunde, Vögel ıc. 
er p s r z 3 +} 


braudt n 

An 

Brei nid 

Mab ib Un 

Pianos, mufifalifche Anftrumente, 
e writ, 2 Gents das Wort.) 


# 
í 


meenet Sausgerathe 2c. 
Anzeigen dag Wort.) 


nn mn nn nn nn an 


ter dieier Nubı:t, 2 Cents 
= A 


JU 


æ eee ae ae e. a 


Bicycles, nanmafdinen 1c. 
(Anzergen unter dieier Nubril, 266 das Wort) 


Berfönlidhes. 
(Arz:igen unter diejer Rubrif, 2 Cenis dag 
Wleganders ebei poltze 
Y3 t ith Uye miner 
te 


Ung 
eacht. reir 
jige Deutjche 
olfen b:$ 


22m® 


Qa 
hbler immer 


bne, Not 
Faller Urt 
wenn erjo! 


Maskenanziüge u nd Rerrüder 
te Uuswahl. Yu ttun i 
Voritellungen ül I „zahlen b 
Breis. 110 E. Mont ., Columbia Theater Ges 
bäude. 246 N. Glart Etr., gegenüber Nordjeite 
Turnhalle. Selm 
MWatente erwirtt, Patentanwalt Singet, 58 5, Uve,’ 


, 





— In 


Grundceigenthum und Säufer. 
igen unter dicfer Ribrit, 2 E:ntä m Wort) 


dD! — Farmland! 


Ian? 
anD: 


Nehtsammwälte. 


KRaufs: nad Berfaufs-Ingebote. 
Mnzeigen unter biefer Rubrif, 2 Cent3 das Wort.) 
Bu verfaufen: Eine große Kaffee Müple undPlatz 


form Scale, forte zwei Pierdes@eihirre; billig. 525 
Meiroje Str. 
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Dies ift der Kopf 


einer P 
dere.‘ 


vergnügt ausfeben, ijt 
Jhr müğt bart arbeiten, 
Euer 
Seife beforgt, es 
Unfpruh vnd die S 
Euer Reiben abgenugt. 


earline: 


„Da find auh An. 
die Anderen nicht 
es fein Wunder. 
wenn Jhr 
Keinmaden mit 
nimmt viel Seit im 

Sarhen werden dur 
Dearline 


frau. 
And wenn 


Waiben und 


erleichtert und befchleunigt die Arbeit 


und erjpart das Reiben. 
frau, weldhe fchwere Arbeit 
freundlich aussehen fann. 


Millions” 


Gnunerehre. 


Roman aus dem Engliichen von É. Je Eut- 
cliffe Sune 


yortjekung.) 
jaugendes, 


N 


Vann 
fjendes 


HOTS 


ihlug ein alud 


Serauih aus 


» 


Raumes an fein Dbr, und jein müdes | 
Mit einer | 
gevaltigen Anjtrenaung richtete er Tuch | 
emuht f 


Hirn begann zu arbeiten. 
auf, Jih immer noh halb und 
an ven Pfeiler antlammernd, 
verjuchte fidh klar zu machen, 
befinde und was mit ihm 
gangen jei. Ehe er 
Sinne mieder mädtig 
wn Bejucher in Geltalt 
3, der fih am Rande 

Ded auf Hände und Kniee 


und 
Wo er 
fich vora? 
mar, 
des Ober- 
Des 


nieder 


„Sind Sie verlegt?” 
neue Antömmling. 
„Ungefähr neung 
wenn das mitzählt. 
wieder ziemlich auf dein 


ir 
a 
ebhntel ertrunfen, 
Aber ih bin jet 
Damm.“ 


„Sie jehen aber noch gar nicht To | 


us,“ antwortete der Oberheizer auf 
ichtig. „Wenn Sie nicht jo vom Wet 
gebräunt wären, würde Jr nen 

wie ranziger Sped ausjehen, mw! 
Ste, etwas blaugrün. Ic dachte 
mare etwas Shnen niht 
tung, weil ich Sie nicht auf der 

a$, deshalb bin ich in den Ka 
gewiicht und habe eine Su 

tn beigejteckt, Die gerade hand 
echt Hand für den Fall, willen Sie 
jaugen Sie ein 

Ende.“ 

‘r reichte die lache hinab, 
low hob fie an die Qippen, 
ine Bat m gegen 
apperten, daß es mie 
uns; aber der Irunf b 
arbe in’s Gefi 
träge gemordenes Blut ı 


mit 


4 


unD 
wobei 


C) 
3, 


Pas 


a a asa 
rachte ihm d 


Te og 


wm 
©, x 


ry 
i 


Ey 


en: 
£ 


n 
Dern. 
„Was i feit 
perlaiien 


„om, ja, a Sie, zuerjt hatten 
eine freundliche | 


der Kapitän und ich 
Beiprechung über diejfe Gefchichte, ud 
dann find mir zu einer fleinen Br- 
ttanıd igung 

aber ich muß jagen, daß ich meine Be- 
Dinqungen zu niedrig geitellt habe, 
wenn ıch bedenfe, daß es jo "ie 
von Berihmwörung ift, 


nehmen fol. Darauf gingen mir in 


den Mafchinenraum und jeßten die | 
Dieje efliae | 


Pumpen in Gang, um 
Wallerjuppe über Bord zu bringen. 


Sodann habe ich als erster Mafchintit | 
eine unbedeutende Ausbejlerung an rr | 


Maijchine vorgenommen, und nun geht 
jie wieder wie gejchmierti. ber adı, 
Mr. Onslow, wenn Sie den Miten 
jähen! Den kleinen Kerl Kohlen jcyau- 


jeln und fluchen und ftolpern und jich | 


die Finger verbrennen zu jehen, 
it ein Yindlid, wobei die Geifter 
paar todten Neizern, Die ich Je- 
habe, grinjen und tanzen miir- 


DIS 


berbeizer 
3u mollen und 
inlich Luft, ein längeres 
nnen; aber mit feiner zurüdtehren- 
Kraft wuchs auh Onslows 
nih wieder, und er fletterte 
t, nach neuer Ihätigteit begierig. 
eine Siniee jchwanften noch, und dr 
Bäccheiger mußte ihm den Arm rei- 
hen, um ihn nad hinten zu führen. 
Als er die Treppe hinaufgejtiegen war 
und die Kommandobrüde erreicht hat- 
te, fab er fih einen Mugenblid um, 
var plößlich die Urme in die Quft and 
jtürzte vorwärts auf 
ob ibn eine Kugel ER hätte, 

Huch der Oberbeizer war üherraid 


PA et 


= 


hatte augen= 


t 


=) 
r. 
en 
j 


iche 


ai d e 
c 


ıı O 


> 

G II) 0% 
or: 

2 R o = 


7, 
j 


benn o aus dem Dietsenachet im Süden | 


~ 


war eim tletner Schwertbootjchaner 


autaetaudt. 


Die Blide deg Obe heizerä jolaten | 


tleinen Schiffe, als es unter poi 
Focjegel 
des Dampfers vorbeitanzte, nicht 
ihm der Unblid eines £leinen, 
anaeitrichenen Schooners neu 

1% 


2 
dem 
y 

lem 


‚weil 


wäre, nicht, weil er an die®efahr dc 
te, die dem Unternehmen drohte, 
ie „Bort Ede” bon fremden 


jeben mure 


Augen 
jondern meil 
hooner in diefem, für ein jo win;i 

Fahrzeug entjchteden 
Wetter mwunderbareriveije 
hübjchen jungen Praden 
wurde. 

Das Aeuhere 
mar jo, wie es die Jrländer vorzugs 
meife lieben. Sie hatte fupferrotbes 
«Haar, deffen Enden unter einer italie- 
nifchen Müte im Winde flatterte 
ende, übermütdige Züge, denen der- 
jelbe Wind einen warmen, rothen Tən 
verlieben hatte, eine Geitalt von ans 
mutbhig gerundeten Umriffen und die 
zierlichjten Kleinen Fäujtchen in der 
Melt, die nur jemals Ruderpinne und 
Steuerreep gehalten haben. Sie wur 
von der Lenkung des Bootes vollitän 
dig in Anjpruch genommen, 
fand doch Zeit, einen Blid nah 
Dampfer zu werfen, und Sullivan 
beantwortete diefen Bid mit einem 
GSeheul und einem 
feitigen Kappe, womit er feine unge- 
iseilte Bewunderung ausdrüden moll- 


qes 


von 


3 jungen Mä 


t, la 


Ym 


der 2ıefe 989 1) 


jedoch aller jeiner | 
hatte er j 


kodes | 


fragte Der | 


mt. | 


bißchen am Düne | 


die Mündung | 


ht urüd und fanbte | 
t pieder auf | 
ı vorgejchriebenen Wege durch die | 


ich euch | 


finanzieller Natur gelangt, | 


Art | 
woran ich theil- | 


von | 


ichien aeichwäbig | 
Garn zu | 


Ber | 
mn | 


die Blanten, als | 


und Kliver an der Seite | 


"weiß | 
aemeien 


mean | 
Der | 
bäßlichen | 
einem | 


geiteusrt | 


dheng 


aber fie 


Schmenfen feiner | 


€s ift überhaupt ein Wunder, daß eine 
mit Seife 
Bei manden tit diefes doch der Fall. zu 


ws Pearline 


verrichten bat, 


noch 


zu 


r Yugenblid, 
Der D 
bon 
auf 


war de mo 
zulammenfjtürzte. 
heizer wandte jeine Augen 
Scooner ab, hob Onslom 
brachte Die Whistytlafche noch 
zur Anwendung. 

„Doch mehr ertrunfen als ich Dad 


“ 


Dag 
Onslow 
dem 


murmelte er, „und 


wird, liger Dir einer 


te 


y 
ir, t 


y er fra 
Hören Pat 

Dnslomw hatte nieht in 

sgefochtenen Kam 

dem Tode Das dem ıBtlein 

verloren, jondern es war etmas 

andres, was ibm einen 10 

atte, 


Schred eingejaat b 
Mädchen, das den fl 


\n dem 
Schoner jteuerte, batte er 
iter der Dame erfannt, mit der er 
bt | die ihn 


pejen war um 

ern willen aufgeaeben, Der 
ib 
Sr 


Aber Patri I 
folge feines eben aus 
pfes mit 


t 
oM o 
einit 


Die 
berlo ae: nd 
eines de u 


an 
Dame, die 
u 


bn zum heimathlofen Wan 
den gemacht hatte. 
ange, berz wei ifelte 
ber gangen, jeit 
getroffen Hatte, und bie Reit that ihre 
Wirfung. Er fing an, fie 3u veraej- 
jen und jich jelbjt zu geloben, daß er, 
menn die gegenwärtige 
durchaeführt fei, die B 
uslöichen ur ein andre 
Yeben führen wolle, und 
abaelegeniten, unmwahricheinlichiten 
Wintel von Erde ihre 
ie eine Bübhnenerjcheinung 
feinem Auge vorüber, ihre Schmeiter, 
von der fie jih nie trennte. 

Der Schred traf ihn wie ein Blik 
jirabl aus heiterem Himmel. Gr hat 
te jie in Snaland, Europa, YAujtralien 
bermutbet, überall, nur nicht bier, 
bei feiner augenblidliche 
war die Ueberrafhung zu groß qeme- 
fen. Wieder tönte das Braujen dez 
MWailfers in feiner Obren. mieder 
ihmand das Liht aus feinen Augen, 
und diegmal fant er in völlige Be- 
mußtloitgfeit. 


ie 
Derer auf 
iint | 


ahre Du: 


ren 


L 


Gottes Si 


tier iD 


14. Kapitel 
Winditille, aber 


eine bemweate See 
und ein .glühender Hi nmel, nach) born 
unregelmäßige Reihen von Baum 
jtümpfen, an einer Seite meißer 
Schaum, wo die See über 

Kor allenriffer n brandete, an der andern 
das alänzende, 
von Werito mit feinen gelben Klum 
pen jcehmwimmenden Seetanas, 
Dampfer, der fich mit tnapp feh Kno 
ten Geichwindigfeit feiner 
die Dünung bahnt. 

Auf feinem Ded war 
jihtbar, nur ein einziger. 
die Speichen Des Steuerrades 
mernd, jtand er auf der Kommando 
brüde 
Seine Augen maren 
matt und ausdruds 
feine Aufgabe eine, Die di 
jpannung jeiner Geiitesträtte forderte. 
Fr jteuerte einen pfer von 
zehn Faden Tiefgang durch e 
wafer, deffen bloes 
tein Menih auber ihm jelbit abnte., 
Als er es bor wenigen Pionaten ent- 
dedt hatte er fih die Kompap 
richtungen auf der Rüdteite eines 
fnitterten Briefumfichlaaes aufaelch”’e- 
ben. ekt hatte er fie im Kop 
fie waren eine jchwache Stige, 
doch hing foviel davon ab. 

Bei einer jolchen Arbeit it unaus 
gejehtes Yoten eine undedingte Noth 
wendiafeit, und das 2 an 
Port Edez” eine unbedingte Unmda 
lichkeit. Die zwei andern Männer, Die 
den Heit der Bemannung bildeten, wa 
ren en wie zebn zu arbeiter 
wenn die Matchinen nur eben im 
ge bleißen jollte. PBatrit Onslow 
mußte fich auf Augen und Nafe ver 
laffen, wie das viele der alten Kiüften 
fabrer btun, und im aanzen ließ ibn 
feine Erinnerung aud nidt im Gti- 
he. Zweimal ftreiften die Bodenplat- 
ten des Dampfers Korallenzmeiae, die 
jedoch abbrachen und das Schiff nicht 
verhinderten, wieder in tiefes Walfer 
zu gelangen, und einmal lief er auf 
einen Streifen weißen Sandes auf. 
Allein Onslow aab den iii zum 
Stoppen der Mafhinen und 
biz er aus dem gifchen des Dampf ad 
laßrohres fa nnte, daß VBolldampr 
vorhanden fei. Dann lief er, als 

einer ausrollenden 
gehoben wurde, Geaendampf 
und te eg fo frei. 

Unten im Maichinenraum fin 
Kapitän an, zu fluchen, aber er 
desiveaen nicht auf, Kohlen zu fhau- 
feln, ebenfomwenig der Oberbeizer, au 
Ber die Ielearapher nfl ingel 
Damy? 
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l 
od 


108, und 

die die hodite Ar 
est 

n 


TN 
Val 


batte, 


vor 
yet 


Shiff von 
t 
geben, 
mac 
0 
der 
Dorte 


wenn iHn 


ZEEE oder Die 

jort Edes“ lang- 
À unbefannte 
Einfahrt, und erihöpfte Marın 
auf der Kommandobrüde jteuerte mit 
ftündlich wachiender Zuverficht, aber 
immer matterem Bemwußtiein. Sept 
ai er gerade auf eine anfcheinend 
un nd an ene Reihe brandender 
Sh r3welen ab, wo der Dampfer, 
Es er aufaefahren wäre, innerhalb 
i S zumWrad geworden fein 
‚ allein, als fein Bug Ichon fait 
Schaummellen war, wurde eine 
Lüde in der Brandung jtchtbar, wo- 
hindurch das Schiff in ein ruhiges, 
tiefes Wafler gelangte. Nun wand er 


tner 


milrde 
in den 


binha 
Stunde 


per- 


und 
einmal | 


nt | 
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Unternehmung | 
jer igo ıgenheit | 
è reiner:$ | 
nun 30g fier | 


y 
DOT | 


und 


Schwäne | 


verborgene | 
blaue Walfer des Golis | 
und ein | 
Weg durd | 
Mann | 
un | 
tlame į 
und jchwantte vor Müpiagfeit. | 


blutunterlaufen, i 
dodh war | 


Rorhandenfein | 


Wirkung gel 


je, aber | 
UND | nerzahl 9,735,405 Köpfe a € 
| 2,920,000 gegenüber der Bolfszählun« 


Bord der | 


l ii mit bem Ruder bald hart Bad- 


bord, bald hart Steuerbord durch >in 
Gewirr namenlofer Sandbänfe, 
die eriten Mangrovebüjche an der Ar 
beit waren, Die Koralenimucherungen 
in einen Theil des norvamerttanicen 
selfiundcs zu Vaühınter 
behnite fid) eine breite, 
aus, MWotauf Heine, 
tanzten, und jenjeits -Diejet 
eine Wand von Baumen, 
dem Didit jchlammiger 
biiidhe wuchlen, das fib am 

Wallers ausbreitete. 

Der Dampfer fegte jeine Yabırt 
diefen friedlichen 
Ichnurgerade 
der Wald am di teften zu 
Als er jedod loite 
ne: 


Detivarideln. 
Yaaufe 
Welln 
erhob 
die hinter 


kanatod- 


über 
See 
le los, wo 
fein jchten. 


n emne 


fo 
auf ei > 


qrii: nel 


ini terarunde ad, ur lei darauf | 


urde ein Strand von 
nde jtcehtbar, der ne 
er nitten wurde 
Onslow fteuerte weiter, 
auf die Planten 
das Rad mit einer 
ten Speichen, 


me Kettle 


und der ui 
menden Ih 


berbeizer De 
ranlair 


Der Doaompfer, der jekt 
alut 
ichend 


uberal binretcher 


were 


arai 
flo 
Ipile 


mild 
inem 
Sr batte 
gelegt und hielt 
Hand an den unte 
während unten im Rau 
ae 
n id ıl ıre! i 
a von Det 


es getroffen UT 


inpe 


Strömung 
de, fand 
Waffer, nchmal, Den 
folgend, Den Ilferpor 
rasch genug ausweiten 


10 dap teim 


obaleih er ma 
K&riimmungen 
Iprüngen 
tonnte, "ordertheil dann 
und warn an ie Na naroveiiamme 
jtieß, die das Ufer umjäumte 
Rnoten um Knoten blieb 

fluth des Golis von 
und Die Stimma des Wi ıldes 
Duft der zn. i 
ting die Reifen en, 
im Rielwaier deS Dampfers 
förmig ausbreiteten, benebt 
REN, 


ch 
nit 


Jicerito 


die fih im jonnten, 


Rauh jeimer © 


sur, 


Wallervdael 


erniien Capre 
poq nn m enen 
TeTri 


g da 
Ujer fenblät 


deffen 


5 DON 
t war, und 
ein, an 
( Palmetto yaebilich tand, morider 
Kohlpalmen ihre anmutbie Wiptl 
erhoben. Und nun wte geder 
n einer Stelle, mo der 
ind rolgte einem 
uf, der in’s innerite 
» führte. 
gortjegung 
cn Fa a 


sirieg der ihw 


Y 
mwa 


vyen Taşel! 

Xn aewiffen Kreifen bat bei ung eine 
Bewegung begonnen, melche daran? 
abzielt, die Schwarze Tafel aus allen 
Schulen zu verbannen, in denen fr 
noh jo allgemein ihren Rang če 
pauptet. 

Gang „ohne“ ift diefe Bemweaure 
nicht. Es ailt als ziemlich ermiefen, 
dah die fchwarze Farbe die Snlimmite 
für die Mugen ift, weshalb 3. B. auð 
manche Schneider fiir Die un 
Schwarzer Yinzüge mehr berechnen, al 
für alle anderen, da diefe Zyarbe 
thetliger für ihre Augen jei. Bei Kin- 
dern fommıt es aber natürlich erft recht 
darauf an, alles die Augen Shadi- 
gende zu vermeiden. 

Man mill gefunden haben, da 
Schattirung von Rahmmeiß,mit einen 
zarten YUnflug der Dberfläche, welcher 
der Menge und Qualität des Xichtes 
angepaßt werden tann, fiir vorliegen- 
den Smeč am qeeignetften fei, und fiir 
folche ITafelbretter entweder himmel- 
blaue oder dunfelarine Stifte benukt 
merder follten. Nig jekt mar man mit 
dem Graebrif der betreffenden Wer 
fuche jehr zufrieden. Gelhitperitänd- 
lih fommt es in allen folchen Fällen 
auch viel darauf an, wielanae das 
Siinderauage der Farbenmwirfung aug- 
qefegt ift, und wie anhaltend fidh die 
tend maden fann! 
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Ganpt 


Dolfszahlun 
dah die Gin 


te 
en hat ergeben, 
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zeigt fich jomit eine Vermehrung um 


2 
3 
n 
s 
m 
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von 1887. Ueberdies iit noch die Be- 
völferung von Dongola mit 56,000 
Köpfen anzurechnen. Die Zahl der 
Städte und Ortichaften iit auf 18,130 
angetwachlen und zeigt eine Wermeh- 
tung bon 5000 rar jei 1887. 
, — Herr Guyer- Zeller bez 
abfihtiat, auf der $ Dina einen elef- 
trifchen Scheinwerfer von biher no 
nicht dagerpejener gichtitärte 3u intal- 
liren. Seine Strahlen follen bi iber 
Schweizer Grenzen hinaus bemert- 


igat Waffen 


— mit — 


Glenns 


entfernt thatiachlich iene innen und Son 


meriprofieii, welche die ichönite Seitchtstarbe 
entitellen und Getichter 
in anderen allen Diodelle werblicher Schön 
heit iein würden. Die dagegen empfohlenen 


eden und vergrökern nur die 


slt 1 h t 
baglıih maden, Die 


KoSmetics verd 


‚sehler des Sefichts und der Hande, 


SGlenn’s 
Schwefel: 
Seife 


dieielben dauernd entfernt und deren Wieder: 
fehr verhindert. DBerfauft von Apothefern. 
= a — 

Saar: und Bart: yarbe, 


idywarz oder braun. 
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| Gefhlchtspeitimmung, 

| apii 

| Rur Frage der Gefchlechtäbeftim- 
| mung venöffentlicht, angeregt durch die 
! bielbefprochenen Sdent iden Ent 
| betungen, Profeffor Dr. €. 9. Kiih 
| in Wien eine längere Abhandlung, der 
| toit Folgendes entnehmen Gi- 
| debruß der Fueichuugen laßt Sid; vahin 
zulamemnenfaflen, vuß es mehrere Win: 
mente gibt, burch deren Yularnimentoiv 
fen auf den Keim ein beftimmender 
Ginfluß auf die Entfiehung des Ge 
fchlechtes deffelben aeübt wird. Won 
folchen Einflüffen fönnen an diejer 
Stele nur das Alter der Ehegatten 
und der Ernährungszuftand der Mu 
ter als gefchlechtsbejtimmende Irfachen 
| hevvorgeboben werben. Durch 


zus 





| Mache 
| ift, daß die Zahl der geborenen Sina 
eine qup 


i nanvi, 
| Eine pon Deiterlen iiber das halde Eu 


- | do 
hetes | Don 


| tungen von 107,2 bis 105,2 


| hiq feftzufte len 


| nannte Gefeg aufgeltellt 


i Ste 


aatis | mehr Knaben 
e TERN | Gerbe aleich alt find, 


jes Hofacder 


| Beeinfluffung der Gatten 
| ftätiat ı 


| fürftlicher und 


| Verläßlid 
| Daten Anfprua haben, auch um 


b eine | 


| bolfommen 


wahrend | 


| find. 


bieje Statifti! außerordentlin arofer 

Sahlenreiben über das Verhältnis der 
un ter den mannigfach obiwaltenden 
Verhältn iien sin Knaben und 
n Sicher feftgeftelte Ihatjace 
ben 
aden, 
Ver 
ch ali pi h 


LOO 


Die der J 
eies 


Rere ilt, als 
und awar Haben fich fir Di 
haltnip, = Be qez 


Da5 Gerua! ex qez 


die Ziffern 106:1 ergeben, 
ropa ausaedehnte Stattjtit erwies bei 
59,350,000 Geburten ein Verbältnik 

106,3 Knaben auf a adden, 
und in biefer Verhalt rt 
in den einzelnen Staaten nur Schman-= 
vor. Wlan 
dem relativen Xllter Der 
beiden Gatten und dem bezüalichen 
Kerhältniffe der Kinder Schtüffe auf 
die Urfachen der Gejchlechtsbeitimmung 
gezogen diefe Wiomente gefehmä= 
geflu. So murde 
Siffern, welche Hofader und 
Gabler fanden, das nad) ihnen be 
meiäpes Die 
de 


niBaahl fonme 


bat nun aug 


und 


AIS 


115 den 


folgenden Thefen enthält t: Wen 
nn älter ift als die gra w, en 
als Ma Wenn 
etwas 
weniger Knaben als Madmen. Wenn 
die Frau älter tft als der Wann, mer- 
den no) mehr Mädchen aeboren. Die: 
Sadler idhe Geje ijt in 
feinen Siffern über aegenleitige 
mehrfach be 
worden, tann aber teineztalls 

als allgemein ailtiaes a Angeles n mwer- 
den, ihon deshalb nicht, weil bei jenen 
ftatiitischen Unterfu ren nur Das 
relative Alter des Dlannes zu dem der 
rau in Betracht gezoaen wurde, wäh- 
rend andere Forjcher in iiberzeugender 
Meile befonders den Einfluß des ab 

foluten Alters der Frau auf die Ge- 

| ichlehtsbeftimmung darlegten. ES 
eiate jich, dah Frauen, melche in vor 

efchrittenen Jahren (iber 30 Jahre) 

aum eriten Male einem Finde das Xe- 

ben geben, auffallend mehr Knaben qe- 

Þärn, und daß der Hinabenüberihuß 

mit aem Alter der Frau steigt. Gele- 

gentlih einer qrýeren Arbeit iber die 

Steriltät des Meibes habe ich aus den 

genealoriihen Hoffalendern eine Sta 

tiitit vun Ehen regierender Käufer, 

Seomilten der höchiten 
europäischen Ariitofratie zufammen= 
jtellen lafler; ich benüke nun bdie qe- 
wonnenen itatiitifchen Siffern, welde 
ja in mebrfader Richtuna auf arößere 
feit als fonitige derartiger 
die 
Richtiafeit des Hofader = Sadl-r’ichen 
Sejees zu prüfen. Diefe iffern er 
gaben manhe mir diefem Gelebe nicht 
übereiniftimmende Schlüf 
fe: Wenn der Mann älter ift ala die 
rau, fo ift im Durchfchnitte der Kna- 
benüberfhuß der Geburten ein aröße- 
rer, als bei der Durchfennittäziffer al- 
ler Ehen. Diejes Berhältniß aeitaltet 
fih aber bei näherer Betrachtung nicht 
fo einfah. Wenn der Mann um ein 
bis fünf Jahre älter Frau, 
fo ift Der inabenüberichuf, gerin- 

3: & 
t 


te wera 


Die 


ift als die 
ein 
gerer als im Durchfchnitt3 = Serual» 
perhältnifle; Daflelbe fiirdet Statt, ive 
der Mann jechs bis zehn Jahre älter 
alg die rau ift. Erit wenn der Mann 
um 11 bis 15 Jahre das Alter der 
iiberfchreitet, fchnellt das Se- 
rual-Verhältniß zu Gunften der Rna- 
ben mächtig in die Höhe, und wenn der 
Mann um 16 Jahre und noch mehr äl- 
ter tit, fo wird der Sinabenüberfhuf 
am hoten, Noch anders zeiat Sich 
aber das Seruaiverhältniß, wenn man 
bei den Er ichneten Fallen, in denen 
dev n alter ift als die Frau, auch 
dag abfolute Ulter der legteren berid- 
jichtiat und die Anordnung nach diefer 
Richtung bin vornimmt. Die Reful 
tate find dann folaende: Wenn die 
rau febr jugendlich, nämlich jünger 
als 20 Jahre alt ift, ergibt fih, auh 
wenn der Mann älter ift, tein Knaben- 
überichuß, fondern im Geqentheile, die 
abl der geborenen Mädchen ift qrößer. 
= bed eutendften ift der Knabeniiber- 


Frau 


Mian 


| fd ih, mwenn der Mann älter ift al3 die 


Tran und diefe im Alter von 20 big 
25 Jahren fteht. Jh babe demgemäß 
das Hofader - Sadler fhe Gefeh über 
die Beeinfluffung der Geichleht3-Be 
ftimmuna dureh das Alter der Gatten 
durch Graebniflfe der von mir sejam- 
melten Daten umaeftaltet: Wenn der 
Wann mindeitens 10 Jahre alter alg 
die Frau ift und diefe fich in den Xah- 
ren der höchiteneproduftionsfraft be- 
indet (20 bis 25 Jahren), jo entitehen 
aanz bedeutend mehrfinaben als Mäd- 
chen. Diefer Knabenüberfhuß ift noc 
ein bedeutender, menn der Mann um 
mindeitens 10 Sahre älter als die 
BR und diefe mehr al& 26 Sabre alt 
it. oingegen entitehen meniger Rna- 
en als Mädchen, Telbit wenn der 
Mann älter ift ala die Frau, Sobald 
diefe noch nicht die Höhe der Repro- 
duttionstraft erreicht bat, wenn fie 
alfo jünger.al3 20 Jahre if. Um be- 
beutenditen ift der Mäbsenüberfhug 
menn den Mann und Frau gleich alt 
rauen, die älter find als pie 
Männer, ergeben einen mäßigen Sinas 
benüberfchuß. 

—— e 

- Bitter. — Relannter: „Wie 
lieber Sreund! 2 — 
babe fo viel zu lagen, daß ich beinahe 
glaub’, ih bin nicht Arzt, Tondern Av: 
pofat.” 
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Yrejet die Sonntagsbeilage der Abendpoft, 


| 


Reihe Erbinnen ats an. 


&3 mag wohl nicht felten vorfoms 


| men, daß ein arınes Mädchen in unter= 


georbneter Stellung piöglic durd) eine 
unerwautete Erbjchuft in ven Beilk èl- 
neg mecht ober rocniaer bedeutenden 
‘'Bermpaens gelangt, dod) cin Zul, mie 


| et fid unlangjt in Kupland ereignete, 


| bürfte fider 
| Matur ein. 


ettous außegerohnluhee 
Ein Willionär in Odeila, 


der weder frau noch Kinder befaß, 


| ftarb vor wenigen Wtonaten und hin- 


| terließ fein 


Vermögen von vierPilio- 


| nen Rubel feinen vier Nichten, die big 


e geht g | oden 
Junger Arzt: „SH | "en 


ber in ziemlich dürftigen Berhältniffen 
gelebt hatten. Wie fat alle fonder 
lichen alten Jungaefellen, hatte aud 
ter ruffiide Milionar feine qang ei 
aenen Launen, und fo beftimmte er in 
feinen Yejtament, in ielchem er die 
bier jungen Mädchen zu alleinigen 
(srbinnen einjebte, dab Diejen Das 
Geld niht eber ausgezahlt Werpen 
folfte, als bis jede pon ihnen fünfzehn 
Monate hindurh als Dienitmädchen, 
cherin oder Landarbeiterin thätig 
aemwefen fei. Um gang ficher zu geben, 
beauftragte der Alte die Tanni 
Mfitreder Damit, einen Detektiv zu 
enaagiren, der die vier Mädchen um 
ausaejegt während ter fünfzehn Wo 
rate beobachten Tollte. Diejenige ber 
Srbinnen, die nicht mit aröhter Ge 
wilfenhaftigteit ibre Pflichten als 
Dienitbote exjül len mürde, jollte zu 
Gunften der am eiftigiten dem Wun 
idhe ihres Ontels nachlommenden 
Schmweiter auf ihre Million verzichten. 
Die jungen Mädchen traten jofort in 
den Dienjt und überboten fich Formlich 
in dem Beitreben, die jeltfame Seita 
mentstlaufel gewilienhaft zu erfüllen. 
Set ut haben fie etiva Die Hälfte ihrer 
Probezeit hinter ich und nod tann 
ibnen Niemand die aeringite Pflicht 
verlegung zum Vorwurf machen. Die 
bier jungen Damen fühlen fih fogar 
fehr wohl ingibren Stellungen, obaleich 
fie es qar nicht fo leicht haben, wenn 
auh die Behandlung, die man ihnen 
in Anbetracht der merfmwürdigen Ver 
hältniffe angedeihen läßt, eine mehr 
als rüdftchtspolle ift. Selbitperftänd- 
[ich werden die vier „raren“ Dienft- 
mädchen mit Heiratbsanträgen form 
ih überfchwemmt, und fönnten fie 
mit den Korben, die fie bisher ausge= 
theilt haben, bereits einen kleinen Hans 
del anlegen. Die Gefammtzahl diefer 
niiklihen Gegentände beläuft fich 
fchon nahezu auf 900 und dürften 
2000 wohl po merden, ebe die jungen 
Erbinnen ibre Seit abgedient haben 
und frei iiber fih verfügen konnen. 
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Sn der Wohnung des 
Handlungzpertreters Gafton Ricard 
in Algier bradh Feuer aug. Ricard, 
feine Frau und feine Tochter wurden 
im Schlafe überraiht und eritidten, 
bevor fie fich zu retten vevmochten. Die 
Körper der linalüdlichen wurden vol 
iq verfonlt aufgefunden. Die ganze 
Wohnung mar ausgebrannt, mährend 
die übrigen Theile des Hauses verjchont 
blieben. 
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in Unwendung tommen. 


eine freie Bro 
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ler Unannehr nt t I 
baben wird. Die Lefer werden 
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Spezial-Arzt für Haut: und Beihlchts-frant 
heiten. Stritturen mit Elektrizität geycilt. 
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\ 


wie Jhr Dort Geld jparen fönnt. 


De u en nl en I non NY Nomen = Ss 
ERIOOODDOIOODLITFTITIIIIIITAFTAITIITITIIIIITITITIU 


357467. Tre 
:COR ee: 


Zhurm:Uhr:Qipothefe. 


Hiedrige Preife für wohlbekannte Patent- 
Hedizinen, Hahrungsmiltel 11. 


Unter Anderem ofieriren wir: 


t 
t 


u 


‚steies echter inıp. Sam: 16 "i pm 
burger Ihee, jett.. € 
Neitles Kindermehl, 3°C reg. Aa 
e Sue 
38 reg. Preig 
e ¢ 50c 


Nalted Milch, de reg. Preis 
jet 81.00 


Ba ALTER 


Malted Wild 


ol 
en 


Ray 72 
wa Et 


St. Bernards Kräuter: 16€ reg. Preis 
pillen, jegt 25c 
Aug. Königs Hambur- 33C reg. Breis 
ger Iropfen, un es 50¢ 


Et. Jafobs De „34e reg. Breis 
jept 50c 
En: 


reg. Preig 
25c 
dobw 


mit der Thurmelihr.—465 und 467 
Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ave. 





agener: Verkauf! 


Beldjädigt durd Feuer und Waller. = 


Das ganze Lager der 


AARTIN RÜETTNER FÜRNITURE CO, 


Ecke Morgan und Madison Str., 
muğ innerhalb dreifig Tagen verfauft werden, zu 


50r am Dollar! 


63 beiteht aug 
Schlaizimmer-Einrihtungen, 
Side Boards, 
Büherihränfe, 
Genter:Tiihe, Chiffonieres, 


Achtet auf das Schild an der 


Odd Dreffers, Coumes, 
Shaufeltühle mit Lederfig, 
Defen, Carpets, Rugs, 
Toiletten:-Sets 2¢. 

22jnddjlm 


Ecke von Morgan und Madison Str. 





d. S. LOWITZ, 


69 Dearborn Str. 


tge Bandoiph. 


Willine Meit 
illiqe Heife 
>= und von 
Deutihland, Deiterreih, Schweiz, 
2uremburg ıc. 
Geldfendungen isn 12 Tagen. 
mremdes Geld ge: und verfauft. 


BR i Prozent Zinien. 


taungdon Urkunden für Deutihhe Berihte | 
m: d Behnede a in Bormundichaits:, Militärs | 
und Remisiadhen. Auskunft aratis ertheilt. 


LOWITZ, Konjulent. 
RE Grbicpaften raue um 
2 9 Imacten a Bun 


Deulfches Konfular- 


und Nedtöburcau. 


69 DEARBORN STR. 


Dfficeitunden bie 6 Uhr Abde., Sonntags 9—12 Borm. 


PATENT! ent! A Sot tedni sche 


u en al Prontnt 

a > a An 
WEL TzE R & CO., mäite u Ingenieure, 
SUITE 83, McVICKER3 THEATER. lol 


beiorgt. Erfindungen 


hr 1d Pugen von 
Bar Fixtures, 
Drain Boards 


jomie zen. int, Meitin, Kupfer und 
alten Rücyen: und plattiri..ı Geräthen, 
Glas, Bol;, Marmor, Porzellan n.f.w. 
Berfanftin allen Apoth eten zu 2563. 1Pfd. Box 
Chicago Sffi 22oddill 
119S Sit Madifon St., Zimmer 9%: 


Chicago Coliege of Midwifery 


(Dcuitihe Hebammen:Shule), 


Juforporirt unter den Geicgen deg Staates Jllinoig 
Sröffnung des 26. Scmiejters am Dienftag, ven 
‚Februar 1898. Alte erfahrene Aerzte ertbe 
den Unter t. Anmeldungen mündlich oder (priftlich, 
werden entagegengenommen bei 


Dr. Scheuermann, 
Süd:Ofjt:-Ede North Ave. und Haljted Strafe, 
un Kemper’s Gebäude. 


Don 9—11 Diorgens und 6-8 Abends. löinim 


| gat auf einer Forfun 


| rufene „Deutfche 





| der Republit gut, befannt. 


Ein deutfher Korfher in Argentis 
nien. 


Dr. Jean Valentin 
tggreife im Sü- 
den der argentinijóen Republit, in 
dem der Wijjenjhaft oc) ziemlich un 
Lefannten ‘Batagonien, feinen Tod ge: 
funden. Dr. Jean Valentin, am 17. 
Dctober 1867 in Frantfurt a. Pt. ge- 
boren, bhaite naturwifjenjóaftlide 
Studien auf den Hodhfchulen bon Sü- 
rich, Rn i B. und Straß burg 
getrieben, dann die Vergatademien in 
Berlin 2 Klaustbal befucht und war 
in die T Dienjte der Metallurgif hen ®:- 
jell Iaft in Srankfu rt a. M. als Gev- 
lcge und Chemiter getreten, in deren 
Auftrag er unter Underm eine Reife 
nah dem Kaufafus unternahm. Dr. 
Moreno, der Leiter des Mufeumd in 
Ya Plata, befanntlich eines der erjten 
oSer willenjche ıftlicgen Snititute Sid: 
Ymeritas, berief ar Val Bl Un: 
fangs 1895 trat Dr. Balentin ala Chef 
der ec Abtheilung in das 
bortiae Naturbiitortiche National-Mus 
jeum, dem fein lanajähriger Xeiter, der 
berftorbene Profellior Dr. Hermann 
Burmeijter, einen Weltruf gu perz 
Ihaffen gewußt hat, den aufrecht zu 
der Nachfolger Burmeijterz, 
Der deutich rufliiche Gelehrte Dr. Karl 
Berg, mit bejtem Erfolge bemüht ift. 
Dr. Valentin hat verjchiedene werth- 
bolle Nohandlungen jowohl dort als in 
europäifchen Fachlichriften veröffent- 
licht, während eine größere Arbeit ih- 
tem Abfchluß fo nahe jtand, daß ihre 
DBeröffentlihung erfolgen fann. Ba- 
lentin war buró den Auftrag ausges 
zeichnet worden, für das große Werf, 
das die Genfus -» Commiffion demz 
nüdhjt herausgeben wird, die geologi- 
Ihe und mineralogijche Befchreibung 
der Repubiif zu liefern. Xn den Krei- 
jen vieler Freunde, die jich der jugend: 
liche Gelehrte, der in feinem Fade fi 
tüchtig und al3 Menih jo liebensmwire 
Dig war, hier erworben, gab er häufig 
ber Klage Worte, dah von dem fiir fein 
Sonderfah fo midtigen Patagonien 
noch fo wenig befannt fei. Als ihm 
nun bie erforberliche Unterjtügung ge= 
währt wurde, begab er fih Ende Deto 
ber voll freubiger Schaffenaluft auf die 
Netje, Die das Chubut-Gebiet big zu 
dem des Neuquen uimfajjen folte, boch 
lag es in jeiner Ubjicht, Die Reife wei- 
ter auszudehnen. Seine vielverjpre= 
chenden Pläne haben nun einen jähen 
Abichluß gefunden, da er bei der lin 
terfuchung eines fteilen Whanges nicht 
veit von der Ortichaft Rawfon, dem 
Gig des Gouverneurs von Chubut, ab- 
ftürzte und das Genid brah. Die 
Leiche des Verunglüdten murde in 
Kamfjon beigejegt; Daß ein mwürbiger 
Gedenfjtein das Grab zieren wird, da= 
für wird wohl die von Dr. Valentin 
bor wenigen Monaten in’s Leben gez 
afademifche Vereinis 
Buenos Aires” Sorge tragen. 


Der Geologe 


erbalter 


gung in 


| Ueber die bis zu feinem allgemein be- 
| dauerten Tode von dem unermüdlichen 
| Forjcher erzielten Ergebniffe diefer fei- 
| ner legten Reife 
| feine Einzelheiten vor, 
| mit Bejtimmtheit annehmen, 
| für 


liegen gur Beit noch 
Doch darf man 
daß fie 
die Wiffenichaft nicht verloren 


find; denn Dr. Valentin befolgte im: 


| mer mit größter Gemiflenhaftigtfeit das 
dag er fich felbjt gegeben , jede 


Ginzelbeit jofort an Ort und Stelle in 
jein Tagebuch einzutragen. Die Auf: 
gabe, feine Forfchungen fortzuführen, 


| dürfte einem andern deutfchen Geolo- 


gen, der gleichfalls in Straßburg ftu= 


| dirt hat, Herrn Rudolf Hauthal, zufals 


len. Er ift feit einigen Jahren bei 


| bem La Plata:Mujeum, deffen geolo- 


gifher Abtheilung er voriteht, thatig 
und ift befonders auch mit dem Süden 
© mag 
hier noch erwähnt werden, daß faft zu 
derjelben Seit mie Dr. Balentin ein 
anderer wilfenjchaftlicher Forjhungs- 
reifender in Argenti inien feinen Wif- 
fenĝdrang mit dem Leben bezahlen 
mußte. Herr Ramon Lifta, ein gebore- 
ner Urgentiner und in aemwiller Be- 
ziehung ein zen des berftorbenen 
Profeffors Burme fand in dem 
nördlichften Theile bes argentinifchen 
Gran Chaco feinen Tod. YZuerit hieß 
e5, er jet verburitet, aber mande Cin- 
zelheiten, die durch eifriges Nadfor=- 
fchen ermittelt wurden, laffen immer 
mehr Smeifel an der Richtigfeit diefer 
Annahme auffommen. Wahrjcheinli- 
her ift die Annahme, Lifta fei bon feiz 
nen Begleitern ermordet worden, 


a 


Der König amüfirt fid. 


Die Budapefter Polizei hat die iln- 
terjuhung gegen Die Chanjonnettens 
Jängerin Roja Bento einitellen müllen. 
Das Mädchen, jo jchreibt die Wiener 
Nrbeiterzeitung, war an den Erpre E 
jungen, die auf Orund ihres Verhält- 
nilles zum jerbifchen Hofe verjucht 
worden waren, unichuldia, und man 
tonnte ihr mit dem beiten Willen traf» 
gerichtlich nichts anhaben. Aber Die 
Sinftelung des®erichtsperfahreng ivar 
für die Polizei niht genügende Veran» 
lajfung, ihre Dienitfertigteit gu ver- 
ringern, und jte jhügt den jungen fer= 
biichen König auc fernerhin vor ber 
gefährlichen Sängerin. Rofa Bents ift 
nämlich endailtig aus Budapeft aug- 
gemwiejen worden und hat fich nachVien 
gewendet. So fteht die Affäre heute, 
und daran läht fich nicht mehr rütteln; 
die Budapejter Bolizeibehörde wird fih 
auch wohl weiter feineWtühe aeben, ihre 
bisherigen unrichtigen Angaben über 
Die Sache aufrecht zu halten. Da ein 
Budapefter Blatt nun auh die Briefe 
ber Beni veröffentlicht hat, To iteht 
unzweifelhaft feft, bag diefe Dame zu 
dem ferbijhen Hofe im recht intimen 
Beziehungen ftand, und daß fie mäh- 
rend ihres Aufenthaltes in Belgrad 
thatfählich eine lururidg ausgejtattete 
Wohnung im Königspalaft innehatte, 
Von dort aus hat fie mit einem Buda- 
peiter Jumelier, der ihr Pretiofen liez 
ferte, häufig Briefe gemechfelt. Der 
Sumelier, der in Folge der Defraudas 
tion eines Agenten nicht zu einem Gels 
de fam, wendete fich an den Belgrader 
Hof um Bezahlung und mies dabei ein 
Brieflein vor, das Nofa Bentö vom 
jungenKönig erhalten hatte. Die Bent 


| Proftitution” in 





— 


hätte nämlich « aus ihren Belgrader Bes 


ztehungen fein Hehl gemacht und ihren 
Freunden die diverjen „Billet-Dour* 
fehr vr zur Einficht überlaffen. Da: 


ran Imüpften ih meitere Erpreffungs= | 


aftionen, deren Leiter der Journatijt 
Kovacs war. Die , Srprefferbande Mut 
de verhaftet, aber auch die unjchuldige 
Roja Bentö murde, trog ihrer klar zu 
Tage liegenden Unfhuld, in einer 
Were dDranafalirt, die von der unga=s 


rijden Prefje als einfach [tandalös bes | 
zeichnet wird, Da man der Berfon ans | 


ders gar nicht beifommen fonnte, wur- 
de fie nah achttägiger Unterjuchungs= 
haft wegen eines Delikt3, das fie gar 


i niht begangen haben fonnte, auf ad= 


miniftrativem Wege wegen „geheimer 
ganz willfürlicher 
Weile zu zwanzigtägigem Arreft 
urtbeilt. Wie jagt das Sprichwort? 
Pit großen Herren ift niht gut Kir- 
[Hen efen. 


Berihiedenes. 


. Du, Ans 
Standes 

mit dort einen 
im legten Au 


amt, vie feid ht 
Bräutigam, 
gendlict überfegt h 
Poefie 
laffen Sie, Marie, 

Diet auf den Möbeln: 
verliebt, gnädige Frau und da fhreib’ 
ich immer feinen Namen hinein!” 

— rg zerftreut. — Brofellor 
Duflelig hat in einem automatischen 
Rejtaurant ein Glas Bier getrunfen. 
Vor dem aaee wirft er noh eir 
icelftück in den Automaten: „Da haz 
ben Sie 3 Yrinfgeld!" 


u 


— mmer im Jah. — „In dem 

Haufe unferes Freundes berrfchte aber 
eine ungemüthlihe Stimmung." — 
teteorologe: „sa, ich glaube, dat; dort 
wieder eim nal die Schwiegermutter in 
der Luft liegt!” 


— Unüberlegt. — Bater: „Du Haft 
ja fon wieder Dein Q Quartier gencch- 
Fe t!“ — Sohn (Student): „Soll id 
denn in einer feuchten Wohnung blei- 
ben? Denfe Dir, mie ich audzog, mas 
ten meine fämmtlichen Studienhefte 
mit Schimmel überzogen!” 


* Wer deutfche Arpeiter, Hauss und | 


Küchenmädchen, deutfähe ? Miether, oder 
deutfche Hundichaft woünfeht, erreicht 
feinen Ziwed am beiten durch) eine Ans 
zeige in der „Nbendpoit“. 


frei vertricben. 2 
Dauerndgeheilt. 


Wahnjinn verhindert durch | 
Dr. Kleines großen Nerven: | VI 


Uriederheriteller. Wolitive 
Heilung für alle Merven: 
citen, Fits Evilepiie, Krämpfe u. Veits 
te Tita oder Nervüfität nad) ei ntägie yem 


rei für Fits-Leidende; fie haben mu 
die Grpreßfoiten zu pahle! 
n Dr. Rieme Ltd., BeLevune Änitituteof 
Medicine, “a31 Arh Sir., Philadelphia, Pa 
29janLdDdj 


Straus g Schram, 


136 wd 138 V. Madison NI, 


Wir führen eın voltändigeß Nager vor 


> 


Möbeln, Teppidjen, Oefen und 
Haushaliungs-Gegenlländen, 


die wir auf Abzablungen vor $1 per Woche 
oder $4 per Monat ohne Zirien auf Noten 
verfauren. Sin Beiuh wird Euch über: 
zeugen, daß umniere Breije jo niedrig als die 
niedrigiten ind. 19jddiiy 


2.50. Kohlen, $ va 


Andiana Nut... .+.82.50 
Indiana Yund 52.75 
Birginia Lump $3.00 
No. 2 harte Eheitnutfohlen....85.00 
(Größe einer Walnup.) 
Sendet Aufträge an 


E. PUTTKAMMER, 


Bimmer 305, Schiller Building. 
120tbw 103 E. Randoiph Str. 
Alle Orders iverden C. O. D. ausgeführt. 
TELEPHON MAIN 818. 


Tr imn 


oa a MB. 
Feinites 
Zager- und Llafıhyen- 


Bier, 


Tel.: North 614. 781-831 Ciybourn Ave. 


Die billigen Yafagefäeine 
Deutichhland. 


don und 
nad.. 
Erbidyaften (nel und billig follektirt 
dungen nn allen Ländern frei in’s Haus.- 
Bchiel, Neilepäfie, bei 


J. WM. ESCHENBURC, 
Nr. 163 Randolph Str., Metropolitan "Blod. 
ED” Sonntags offen 10—12 Uhr. l4ag, fadd, 6m 


Bett: ‚Federn. 


Chas. Emmerich & Co. 
find umgezogen nad 
194 und 196 FIFTH AVE. 
Beim Gintauf von Federn aukerhalb unicres panfes 
bitten wir auf die Dturfe C. E. & Co. zu adten, welde 
die von uns fommenden Sädgen tragen. ddibım 


Shußverein der Kausdefiber 
gegen ichlecht zahlende Miether, 
371 Larrabee Str. 


Branch ( R. J. Terwilliger. 566N.Ashiand Ave. 
} M. Weiss, 614 Racine Ave. 
Offices: | F, Lemke, 99 Canalport Ave. 


1u29, lia bibofe 


u u 
s18.00 


Näah-Maichine. 
Bremier 
Rih:Maicdine 

Ale Apparate. Garantie 5 
reie Jnftrufti = in 
1fblj 


275 
Wabash Avenue. 


S.E.SEITH&CO. 


279 & 281 W. Madison St. 


Möbel, Teppiche, Defeu und Scaushaltungs: 
Begenitände zu den bikigiten Baar: Preiie auf 
Kredit. $5 An zahlung und $l per Woche, taufen $50 
werth Waaren. Keine Gztratoğen für Ansjtellung 
ber Baviere imalj 


perz | 
Schwarze © 


und ER — ‚Warum | 
den Staub fingere | 
— „š% Din jo | 


| 





-Beldfens | 
| Befitiitel (Abftracte) anf dazGew:tjenhafteite geprüft 


| Beite Bauftellen in Weit Rulmann zu außerore | 





i ù: handlung: Anweilung ur 1d $È Ver: | or 


| A. Holinger, 


ı anzujehen. 
| folide 
| feinfter Urbeit und Geichmad 


5. & W. Soop Brüke — hat 
direfte Verbindung mit allen 
Dochbahn- Zügen — Lafe Str., 
Züdjeite und Metropolitan. 


Tie allerbefte Partie—die Se 


eignet fiġ am Freitag—ein paliender 


15e: 
25C 
DOE 


ice und jchottiiche Biaids 
galine Wovitäter Poult de Soie 


~ 
iranga 


Zaffetas-—-Roóntrijde 


tDutle 


Dde wnd 


forhig 


U 


S9C. 


liches befchmußtes Yeinenzeug 40) bit 


Xeiners&riparnig 


65c 


nus Denfbare 


für lögölliges Glas» 
tuchzeug. 


Yands 


", 000 fan fancy Seide Seiden- heller. 


idenrejter-&el 
Abichlup zu der 


vollen ZSeidenverfäufen dieier Woche. Feine 


SCHLESINGER Mie 


MAYER __ 


Alle sohbahnzüge— Süpdieite, 
und Metropolitan— 
in Direkter Berbindung mit der 
S. & WM. Yoop Vrüde. 


TOON 


egenbeit vor 


neu 


Taffeta 


| Gine patin Ê keinen“ W is si aab: 


co Proz 


€ vafin Sü 4 hp sa 
c berabgeiegt. Sürmmtliche Reiter 4U bi 


für $1% 
tücher, 21, Yards lang 


"Nee Te-Reller 


12c 
25 
3 


de ° 


arven, 


Dea 


25e fei dene mid ol fene O BR Em — 


> i 


"Be 


pillte; 


Eud hegt wenig an Griüns 


far auf der Hand liegt 


” 60€ 
IC : $ bard 


Jen her proje UT Vera 


jr, jomwert 9hr 


herabaeicht 
i ri 


Auf gegebene 


für Mk e KEinfäufe 


Muster Damait=T 


für 82 jchiwere Satin T 


für 106 Hucd» und Bades 
Handtücher. 


> p 
ƏC 

6e 
= c für 6c große Terry 
e) Eloth3. 


10€ 


Face 


W, 3 und 


für 45c edt türfijchrother a 
Damait. 


Finanzielles, 


Foreman Bros. 
Banking Go. 


Sidoft-Efe Va Salle und Madijon 2 
Kapital . . . $500,000 
Veberihuni; . $500,000 


EDWIN G. FOREMAN, a 
OSCAR G. FOREMAN, e-Präfident, 
GEORGE N. NEISE, Raficer. 
Kontos mit Korporationen, 
Şirmen und pioak nen er- 
wiünjcht und unter den qünjtig- 
ften Bedingungen, die fidh mit 


fiir 15c 
Ow und Ho 

Tafel-Damaft und Eraihes, 

14 des wirklichen Werthes. 


1 für $21 
4 deden, befranit. 


| 
| 


| Eprim: field & Decatur. 


ı Springfiel 


| Rodford, 


nn. keena verbinden | 


E. C. Pauling, 


132 LA SALLE STR. 
Geld zu er auf Grund- 
eigenthum. Erjte Sypoihelen 

au vano. 


Eugene Hildebrand 


Echmweizer Konsul. Rechtsanwalt. 


‚A. Holinger & Co., 


früher Engers, Cook & Holi..ger, 


‚Uypothekenbank 


165 Washington Str. 


| Ocid zu verleihen auf Grundeigenthun. 


Erfte Mortgages in beliebigen Beiränen ftetB zum 
Derfauf an Hand. 251p, [add ént 


dentlih billigen Preifen au verkaufen. 


no Publifum:it freundlichit 
eingeladen, fich unjer gro» 
s Lager von 


Weöbeln, 


Teppihen, Oefen, Parlor: 


Einrichtungen und Stein: 
| gutwaaren, Lampen und 


Eijenwaaren 
dauerhafte Maaren von 


und berechnen allerniedrigjte 
Breiie. 


-HENRY STUCKART, 


2511 bis 2519 Archer Ave., 


| 3 Blot weftlid von Salfted Straße, | 
1fbljddj 


Tel. South 382. 


Freies Auskunfts-Burean, 


Löhne teit ijrei fokektirt; Neditsfaden aller 
rt prompt ausgeführt. 


| Ebicagos, Burlington: und Quine 


| Rodjford uud {forr 


| ©treator und X iowa 


| Pacific Vestibuled 


| Joliet & Dwight Accommodation......... 


| James 


| Reine ertra Fahrpcerie ver 


| Rotal. 
| New Port. Wa ngton 
f oD 


' ET | GURTO € 
Wir führen nur | 


| Grand Gentral Station, ò. Uve. und 
Eitn Office: 115 Adams. 


| Eyramıore und Byrı n Local. 


! New Dort & Boston Erpreß.. 2... .... 


| New York & Bojton Erpreß 


| 


92 4a Salle Str, gimmer 41. au | 


$ Servietten 


hoblasiäumte 


fehr beichinugt 


arote Wiarieilles Bett: 


hr für Sat 
25€ 


am u) Mr“ rn ae Hirn 


Gijendahnız“k ahrpläne, 


Ilinois Zentral:Gifenbahn. 
Alle durhjahrenden Züge verlaffen den Hentral-Bahne 
ei 12. Str. und „Bart en a Zuge nad dem 
Eüden fünnen (m tahi N. D. Poitzuges) 
ebenfalls an Der a É Str.» Hyde Parks 
und v2. Strake-Station beiti ven werden. Stadte 

Yidet-Lffice 99 Adams Gtr. und M tditorium-Hotel. 

Durd de Zuge Abfahrt Ankunft 
New Orlean PN: Kimiteb ° 5. MN "11.158 
Aacjonvdille, Sa SR "BR 
Dlonticello und Pecatur. ann De 
&t. Youis Diamond Spezial *10.10% ° 7.35 8 
€t. Boui Tay iight ER beooao u MB A3E5N 

sun MB ASR 

ER 8.308 TON 
O OO neuen | ” 7.35 8 
New Crieani Poftaug .... EREN, "12.5038 
Bloominaton & Chatsworth.......] 5.00 9 11.15 3 
Ebicago Å term Orlean Eroreg 
Gilman & Kanfualee..... 
Rodiord, Rn ugue, Siong Giy & 

Sur Fans Schnellzug »3.30 9 
T MuONONS & SIRON Eıty..all.45‘ 
Rodiord T agierzug. sonne 3.109 

Hord & Dubugus... 
Mi odford & reevort Erpreh... 
Dubuque K ;sreeport 
aSamnjtag Nacht nir big Dubuqı ue. siini 
li, ausgenommen Sonntaas. 


Gairo, Taqzun.. 


°10.00 3 


*10.10 B 
6 B 
*10.00 83 


si 5.00 N 
IZüg- 


Burlington:Kinie. 


y-Eifenbahn. Tidets 
fficed, 211 Glarf Str. uhd Unic it Raffagier-Bahne 
bof, Sanal Etr., ziwiihen Deadbiion und Adams. 
Rüge Anfahrt Anfuntt 
Galesburg und Streator. re 3083 +6109 
eton. + 8.308 +210% 
zu i ‘Jow a. e WBL *210N 
viodford, Sterlutg und Mendota.. t 430M +10.35 8 
- 4.30 9t tio 35 W 
Ranjag&iıty, St. Joeu TERN 5. sn 9.35 Y 
Alle Birnite ın Tero a3 y N 9.35 B 
Omaha, E. Bh uffs u. Nteb.: Buntte. * 5. 50 Jt 
St. Puul und Y eu olig. ” 6.30 N 
Kanlasgitn, St Jo enke nvorth *10.30 R 
Oinaba, Lincoln und Dent OO 
Blad Dlls Nor a, Boriland.. 1LO.UN ° 2.2 Y 
Et. ‘aut und PMinneapol ..... $11.20% 410.25 9 
I ausgenommen Sonntags. 


Lofal-Tunfte 


2.25% 
6.25 
8.20 % 


CHIC QO & ALTON-UNION PASSENGER STATION. 
anal Street, between Maaison and Adams Stg, 
Ticket Offce, 101 Adams 8t Teet. _ 


“Daily. tkx.Sun. alues.dBat. t. Eon. &hri. Leave. | A 
Express, . 2 PM 

Kansas City, Denver & California... PH 

Kansas City, Colorado & Utah Siae, 20 PM| 

Springfield & St. Lonis Day Eaa ) AN 

St. Louis Limited è 

Bunset Limite d 5 ( alii fornia . sn... 

M. Louis “Pals l Au 

St. Louis & Spri held Knight dla “11 

Peoria Limited 11 

Peoria Fast Mail 

Peoria Night Express.... 


Arrive. 
1.00 9M 
9 25 AN 
8.00 AJÍ 
9.10 PN 
4.36 PM 
W'b 4.00 PM 
FM 7.30 AM 
PM 8.00 AN 
4.36 Ph 
1.00 [M 
7 


0 As 
5.00 PNO. 20 AN 


Ehicage & Erie:Gijenbahn. 
Tidet-Offices 
242 ©. Glarf, Auditorium Hotel und 
Tearborn- Station, Bolfu Ze arborn, 
AUblahrt. Ankunft, 
n Xofal.. 17.30 B 
rt & Boiton BON *5 
town & Buffalo er BO 
Morth Midion Accomı dation. LION 
Rem Port & Vo a 
Colum! në & Rorfolt, Ba...........°9. un 
* Taqe. + Husgenommen Sonntags. 


Marı 
New Du oo 
ft *5.00 9} 
"10.0015 
30% 
"3.00 Y 


Baltimore & Chio. 
Grand 
D tice 


Bahnhöfe: ji 
193 Glarf Str. 
sp auf 
Abfahrt 
..+ 6.308 
Mew Yort und MWaibi ng ton Bejti 
bnled Err FeR *10.25 B 


den D. &D. Kunited Zügen Anfunft 


urq Bejti à 

eland Wheelin tg und 
ser vreg . 
ügl He 


Chicaco GREAT WESTERN Ri 


“The apy Leaf Route.” 


TON * 7.0 
r Mug aen tommer Sonn tag. 


nr 
. 


( ion Straße, 
Telepbon 3350 Mai n. 
*Zäglih. FAusgen. Sonntags. Abfahrt Ankunft 
Drin meapoiie St. Paul, Dubuge, AB +1L.OR 
Kanias Eıty, St. Joieph, DH 6.30 N * 9.30 %8 
Moines, Mariballteoron . 10.30N ° 2.30 x 
’10.25 3 
Et. Charles, 


Sycamore, j° 10158 
DeKalb ASY 


. i 535 


Kiddel Plate. — Die New Hort, Chicago und 
St. Kouis:Gifenbahn, 
Buhnhof: Zmwölfte Str.Biaduft, Ede Clart Str. 
Alle Züge täglic. Abt. Ant. 

10.85 B 9.00 N 
EHEN AUN 
10.15% 7.55 D 

Für Raten und Schlafwagen-Affommodatıon jprecht 
dor oder adreifirt: Henry Thorne, Ziedet:Ugent, 113 
Abans Str. Ghicago, Il Kelsphbon Diaiu SER 


New York & Eastern Eroreß 


gefütterte Hand: $l} 


ube titr Kinder. 


* 70% | 


8&2 | 


 Madifon und Canal 


r1.45 9 | 


Billige Yahrpreiie 


Zentral Palfagier-Station; Gtabb | 


+6.159 | 
OR 
"908 | 


RN | 
+70B j 


) zu tunen vermo unt Berta ftattgefunden, 


ı mehr Zufriedenheit und ber meidırd 


Iate Wie dieler 


p 


mg verur 
für 75c 


25e. ay 


idiwar;, braun, lobi 


weih und Pearl. 


ym pi 
röken. troth, 
Handichn - “p. 


M. & ou -— 
Größen. 


pr $1.00 


für zn )0 


7 50c 


gefütterte Sonde 
fchube wnd Halt j 
für Damen und 


E W. Kempf, 


Redtskonfalent und Yenerul-Agent, 


E La Salle Str. 


Spezialität: 


mr Crbfchaften 


eingezogen. Boraus Baar ausbezahlt oder 
Borfdiuß ertHeilt, went gewünfdt. 


Bollmachten 


notariell und fonjulariich bejorgt. 


Konjultationen frei, am 
Militå + Urlaubs: Werlan: 
Militärfadhen: gerung. Wollt 
Ybr gang aug dem Reichs: und Htlitarz 
verbande ausicheiden, jo Iprecht bei mir 
vor. Wenn Quer Bermögen wegen Piili- 
tarvergehen mit Bejhlag belegt iji, To 
bringt Bürgerpapiere mit und ich lajie die 
Beihlagnahme aufheben. 


2 | Vormundichaften bejtellt für Minderjährige, 


fremdes Geld ge» und verfauft 
Sparbant 5 Prozent Zinjen bezahlt. 


Sıhiffsfarten tiligt. 
Redhtsjadhen jeder Art 


prompt und ficher erledigt. Austunft gratid, 
Korreipondenz pünktlich beantwortet von 


K. W. KEMPF, 


Präfident und Bertreter vom 


Deutfhen Ronfular: 


und Nedtöbureau, 


84 LA SALLE STR. 


Difen big 6 Uhr Ubendë und Sonntags bis 1 Uhr. 


nn en 


EMIL. SCHONLAU 


Nordwell-Ede 
Str. 


von und nad 


Europa. 


+ + Videt +$ + 
zu fpeziellen Raten nag 
New Orleans Boston Montreal 
Vicksburg New York Portland 
Greenville Philadelphia Quebec 
Memphis Baltimore San Francisco 


| LittleRock Washington Seattle 


ot. Louis Pittsburg Los Angeles 


| Minneapolis St.Paul Kansas City Denver 


galt Lake city Ogden Butte Helena 
Tidet:Office: 


Kordweil- -Eke Wadifon und Gauaf Str, 
iten Abends bis 9 Uhr. 
x Sien Sonntags bis 6 Uhr. 


ENIL SCHONLAU,. 


didoja, brg 


Zefet oie Gonntagsbetlage dee 


Abendpost. 





